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Ortsreportagen

Bromberg
Katzelsdorf 
Schwarzau

Konzert Die Geigerin Midori 
Seiler gilt als Spezialistin der histo-
rischen Aufführungspraxis. Am 29. 
Juni kommt sie nach Hochneukir-
chen. Seite 36 / Foto: MaikeHelbig

Neue Anlage 
im AWZ Steinthal
Das Abfallwirtschaftszentrum 
Steinthal (AWZ) hat eine neue 
mobile Anlage zur Rückgewin-
nung von Metallen vorgestellt. 
Die dadurch gewonnenen Roh-
stoffe werden wiederverwen-
det. Interessierte Besucher konn-
ten sich beim Tag der offenenTür 
darüber informieren. Auch Tips 
war bei einem Rundgang in der 
Deponie dabei. Seite 18

Landesausstellung Tips sucht das coolste Foto mit der „NÖLA-Reisetasche“. Beim Rosengartenfest in Pitten 
war bei Eva Pfalzer, Sonja Berger und Carina Tauzimsky die Tasche schon in Verwendung. Seite 2 / Foto: wiesi

Botschafterin
Die neue Milchkönigin Marlene I. 
kommt aus Lichtenegg. Ab sofort 
tourt sie mit Milchprinzessin Mag-
dalena I. durch das Land.   >> Seite 3

Buchautorin
Die 15-jährige Angelika Buschka 
veröffentlichte im Mai ihr erstes 
Buch mit dem Titel „Olivia End-
less“. >> Seite 6

Eröffnung
Die neu errichtete Multisportan-
lage in Lanzenkirchen wurde mit 
einem Fest eröffnet. >> Seite 17

Pass-Antrag
Ab Herbst sind Pass-Anträge auf 
den Gemeindeämtern möglich. 
Diese werden mit einem Fingerab-
druckscanner und einem USB-
Verteiler ausgestattet. >> Seite 18

Jubiläumsfest
Beim zehnten Rosengartenfest 
lag Musik in der Luft. Ein tolles 
Programm wurde den Besuchern 
geboten. >> Seite 25

Hauptsponsor
Der Edlitzer Wolfgang Scherleith-
ner ist neuer Hauptsponsor der 
Wechselland-Rallye im August. 
2018. >> Seite 37
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GeWInnCHanCe

Tips sucht das coolste Taschen-Foto 
in der Landesausstellungsregion 2019
BeZIRK WIeneR neuStadt. 
Die Landesausstellung macht 
2019 in Wiener Neustadt und 
der Region Station. Getreu dem 
Motto „Welt in Bewegung“ gibt 
es dazu die Gewinnspiel-Aktion 
„NÖLA-Reisetasche“. Auf die 
Gewinner warten drei coole 
Kurzaufenthalte in der Aus-
stellungsregion. 

Die Stimmung in der Stadt und 
der Region Wiener Neustadt ist 
spürbar positiv. Überall wird ge-
plant, gearbeitet und entwickelt. 
Die Landesausstellung bewegt die 
Menschen – nicht umsonst lautet 
das Motto „Welt in Bewegung“.
Mit der Gewinnspiel-Aktion 
„NÖLA-Reisetasche“ greifen die 
Landesausstellung und Tips das 
Thema Bewegung auf. Im Vor-
feld der Landesausstellung 2019 
soll die „NÖLA-Reisetasche“ 
zusammen mit den Menschen 
in der Region unterwegs sein. 
Die Taschen sind zu 100 Prozent 
aus biologischer Baumwolle und 
somit ein hochwertiges Produkt 
für den täglichen Gebrauch. Die 
Teilnahme ist ganz einfach.

nÖLa-tasche holen, Foto 
machen und gewinnen
Die „NÖLA-Rei-
setasche“ ist im 
Büro2019 (Neun-
kirchner Straße 
17, 2700 Wiener 
Neustadt) und am 
Info Point im Alten 
Rathaus  (Haupt-
platz 1, Wiener 
Neustadt) zu den 
Öffnungszeiten 
gratis abzuholen. 
Danach fehlt nur 
mehr eine geeignete 
Location, um die „NÖLA-
Reisetasche“ bestmöglich in 
Szene zu setzen. Gefragt sind 

die schönsten Plätze aus Stadt und 
Region: Wiener Neustadt, Buck-
lige Welt-Wechselland, Welter-

beregion Semmering-Rax, 
Schneeberg-

land und 
T h e r -
m e n -
radweg 
Wiener 

Neu-

städter Kanal. Der Kreativität 
sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
Umso origineller umso besser, je 
ausge� ippter umso cooler. Natür-
lich sind Familie und Freunde auf 
einem coolen Foto nie verkehrt. 
Ist das Bild geschossen, dann 
fehlt nur ein kleiner Schritt zum 
Gewinn. Das Foto mit Betreff 
„NÖLA-Reisetasche“ und kurzer 
Erklärung des Ortes an sek-wie-
nerneustadt@tips.at senden und 
mit etwas Glück einen der drei 
Preise abräumen. 
Wer sein Bild auf Instagram mit 
#weltinbewegung oder auf Face-
book mit der Verlinkung @Niede-
roesterreichischeLandesausstel-
lung postet, ist beim Gewinnspiel 
ebenfalls dabei. Einsendeschluss 
ist der 3. September 2018. Die Ge-
winner der Hotelgutscheine wer-

den in der September-Ausgabe 
(Erscheinung 20. September) von 
Tips bekannt gegeben.

drei tolle Preise
Auf die Einsender der drei besten 
Bilder wartet jeweils ein Hotelgut-
schein für eine Übernachtung für 
zwei Personen und der Eintritt zur 
Landesausstellung 2019.

Herrlicher Ausblick auf die Rax. Immer mit dabei: die NÖLA-Reisetasche!

Tips-Foto-Gewinnspiel
„NÖLA-Reisetasche“
In drei einfachen Schritten zur 
erfolgreichen Teilnahme:
1. Abholen: 
Tasche(n) im Büro 2019 (Neun-
kirchner Straße 17, 2700 Wiener 
Neustadt) oder beim Info Point 
(Altes Rathaus, Rathausplatz 1, 
Wiener Neustadt) gratis abholen

2. Foto machen: 
Mit der Tasche ein cooles Bild zur 
Landesausstellung 2019 schießen

3. Einsenden oder Posten: 
Bild mit Betreff 
„NÖLA-Reisetasche“ und 
kurzer Erklärung an 
sek-wienerneustadt@tips.at 
schicken oder auf Instagram 
mit #weltinbewegung oder auf  
Facebook mit der Verlinkung 
@NiederoesterreichischeLandes-
ausstellung posten

Zu gewinnen gibt es drei 
tolle Hotelgutscheine:

Alpengasthof Enzian in 
Mönichkirchen am Wechsel
• 1 Nacht für zwei Personen im 
Waldnest inkl. Frühstück
• Eintritt zur LA2019
Pension Hendling in Klingfurth
• 1 Nacht für zwei Personen im 
Waldnest inkl. Frühstück
• Eintritt zur LA 2019
Hotel zur Post in Gumpoldskirchen
• 1 Nacht für zwei Personen mit 
Frühstücksbuffet
• Eintritt zur LA 2019

Alle Infos auf www.tips.at
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auFGaBen

Bei den 31. NÖ Waldjugendspielen 
Schüler fachkundig im Einsatz
SeeBenSteIn/WaRtH. Die 
Schüler der Fachschule Warth 
waren dieses Jahr bei den drei 
Waldjugendspielen in Seeben-
stein, auf der Rosalia und in 
Baden im Einsatz. 

Jeweils zwei Tage lang wurde 
eine eigene Station betreut, wo 
der fachgerechte Einsatz der Mo-
torsäge bei der Waldarbeit vorge-
führt wurde. 
„Die Warther Schüler erklärten 
fachkundig die vielen Fragen 
der rund 500 Kinder, die den 
Parcours der Waldjugendspiele 
mit ihren Lehrern absolvierten. 
Zur Erinnerung gab es als Ge-
schenk einen mit der Motorsäge 
geschnitzten Holzbaum, den die 

Kinder mit nachhause nehmen 
konnten“, betont Bezirksober-
förster Hans-Peter Mimra, der 
die Veranstaltung in Seebenstein 
koordinierte. 

Die vom NÖ Forstaufsichtsdienst 
veranstalteten Waldjugendspiele 
dienen dazu, Kinder für die öko-
logischen und forstwirtschaft-
lichen Belange unserer Wälder 

zu sensibilisieren. Die Niederös-
terreichischen Waldjugendspiele 
fanden bereits zum 31. Mal statt.
Jährlich nehmen in allen Be-
zirken Niederösterreichs über 
10.000 Schüler der 6. Schulstu-
fe und etwa 600 Lehrer an den 
Waldjugendspielen teil. 
Während einer etwa dreistün-
digen Wanderung durch den 
Wald haben die Jugendlichen 
an mehreren Stationen entlang 
eines Waldparcours verschie-
dene Aufgaben zu lösen, wo sie 
ihr Wissen um die Natur und in 
besonderer Weise um den Wald 
unter Beweis stellen können. Ge-
schicklichkeits- und Erlebnissta-
tionen dienen außerdem noch zur 
Au� ockerung dieses Waldrund-
ganges.

Sebastian Spenger, Max List, Bezirksoberförster Hans-Peter Mimra, Dominic 
Beisteiner und Andreas Laschober (v. l.)         Foto: Jürgen Mück

aMtSZeIt

Neue Milchkönigin Marlene I. 
aus Lichtenegg als Botschafterin
LICHteneGG. Die zweijähri-
ge Amtszeit von Milchkönigin 
Elisabeth I. und Milchprinzes-
sin Daniela I. ist zu Ende. Bei 
einem Festakt in der LK NÖ 
übergaben sie das Zepter an 
ihre Nachfolgerinnen Milchkö-
nigin Marlene I. und Milchprin-
zessin Magdalena I.

Als Botschafterinnen der nieder-
österreichischen Milchwirtschaft 
und Rinderzucht besuchten 
Milchkönigin Elisabeth Haim-
berger aus Oed (Bezirk Amstet-
ten) und Daniela Beiglböck aus 
Zöbern (Bezirk Neunkirchen) 
in den vergangenen zwei Jahren 
zahlreiche Veranstaltungen der 
Milchbranche. So waren sie bei-

spielsweise auf der Milchstraße 
in Baden und auf der Käsekai-
ser-Gala mit „Kaiser“ Robert 
Palfrader unterwegs. Außerdem 
brachten sie in Kindergärten 
und Volksschulen den Kindern 

bei, wie wertvoll Milch für die 
Ernährung ist.
Die neue Milchkönigin und die 
neue Milchprinzessin stammen 
wieder aus den Bezirken Am-
stetten und Neunkirchen. Marle-

ne Laschober aus Lichtenegg als 
Marlene I. und Magdalena Payr-
leitner aus Biberbach als Magda-
lena I. überzeugten die 16-köp-
� ge Jury und werden ab sofort 
als neue Milchbotschafterinnen 
durch das Land touren. Beide 
sind auf einem Milchviehbetrieb 
aufgewachsen und sind bis heute 
bei Melkarbeiten, Produktver-
kostungen und vielem mehr im 
Einsatz.

„Goldene Bella“
Im Anschluss an die Krönung 
wurde der NÖ Milchlandpreis für 
herausragende Betriebe verlie-
hen. Die „Goldene Bella“ konnte 
sich heuer Familie Margit und Jo-
hann Laschober aus Lichtenegg 
sichern.

LH-Stv. Stephan Pernkopf assistierte bei der Krönung.                    Foto: Thomas Lettner



Regionales Bucklige Welt4 24. Woche 2018Land & Leute

QuaLItÄt

Musikalischer Wettbewerb:
„Prima la musica“ mit 927 Siegern 
BuCKLIGe WeLt. Der Jugend-
musikwettbewerb prima la mu-
sica fand in Innsbruck statt. 
927 Sieger aus allen österrei-
chischen Bundesländern, Süd-
tirol und Liechtenstein stellten 
sich elf Tage lang in insgesamt 
515 Wertungen einem musika-
lischen Wettstreit. Darunter 
auch einige Musiker aus der 
Region.

Fachkundigen Jurys, die sich aus 
nationalen und internationalen 
Jurymitgliedern zusammenset-
zen, haben in den solistischen 
und kammermusikalischen Wer-
tungskategorien die Leistungen 
der Landessieger im Alter zwi-
schen 10 und 19 Jahren (in den 

Kammermusikkategorien und 
Gesang bis 21 Jahren) beurteilt 
und bewertet. Solistisch war der 
Wettbewerb für Streich-, Tas-

ten- und Zup� nstrumente sowie 
Gesang ausgeschrieben. Block-
flöten, Schlagwerk, Holz- und 
Blechbläser sowie alle offenen 

Besetzungen sind kammermu-
sikalisch angetreten. In insge-
samt 17 Wertungskategorien gab 
es letztlich 361 solistische Bei-
träge sowie 151 Wertungen mit 
563 Teilnehmern in der Kam-
mermusik. Als jugendliche Be-
gleiter sind drei Teilnehmer im 
Bundeswettbewerb angetreten. 
Paul Roczek, Vorsitzender des 
Bundesfachbeirates und der Ge-
samtjury des Bundeswettbewer-
bes: „Die zahlreichen Vertreter 
der österreichischen Musikuni-
versitäten in den Jurys zeigten 
sich von der hohen Qualität der 
dargebotenen Leistungen sicht-
lich zufrieden und beeindruckt.“
Die Ergebnisse aller Wertungs-
kategorien online unter www.
musikderjugend.at

Die Musiker nahmen am Wettbewerb teil, wie das Trio Vinea.   Foto: MUSIK DER JUGEND

RadWandeRtaG

Radroute Schwarzatal
LanZenKIRCHen. Viele Rad-
fahrer fanden sich zusammen, 
um am Radwandertag entlang 
der Schwarzataler Radroute 
teilzunehmen.

Startpunkt war beim Gemein-
deamt in Lanzenkirchen und 
die 40 Kilometer lange Strecke 

führte über Neunkirchen bis 
nach Payerbach. Dort gab es die 
Möglichkeit, das letzte Stück bis 
Hirschwang mit der Höllental-
bahn zurückzulegen.
Diese Radroute Schwarzatal wird 
rechtzeitig zur niederösterreichi-
schen Landesausstellung 2019 
mit der Radstrecke Euro Velo 9 
verbunden.

Beim Radwandertag entlang der Schwarzataler Radroute

Feier Die Senioren feierten „40 Jahre Seniorenbund Krumbach“. Zahlreiche 
Ehrengäste waren der Einladung gefolgt und es gab viele lobende Worte für den 
Verein. Bürgermeister Joschi Freiler bedankte sich für die geleistete Arbeit bei 
Obfrau Martha Piribauer mit einem Bild von Krumbach, Magdalena Eichinger 
hatte als Landesobmann-Stellvertreterin eine Ehrenurkunde vom Nö Senioren-
bund mitgebracht. Am Foto v. l.: Raika Direktor Adolf Kowar, Bezirksobmann 
Hans-Michael Putz, Landesobmannstellv. Magdalena Eichinger, Obfrau Martha 
Piribauer, Labg. Franz Rennhofer, gf GR Karin Bauer, Bgm. Josef Freiler
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HaCKeR-HauS

Nachfahrin der jüdischen Familie 
besuchte Baustelle des Museums
Bad eRLaCH. Liselotte Kast-
ner, eine Nachfahrin der jüdi-
schen Familie, die bis zu ihrer 
Vertreibung im „Hacker-Haus“ 
lebte, besuchte jetzt die Baustel-
le des Kulturzentrums. 

Die Bauarbeiten am Museum für 
Zeitgeschichte und dem dahinter-
liegenden, neuen Pavillon sind 
in vollem Gang. Bürgermeister 
Hans Rädler erläuterte mit Bau-
meisterin Hermine Besta die ge-
plante Raumaufteilung.
Liselotte Kastner zeigte sich 
begeistert vom Projekt und von 
den Plänen für eine erste Ausstel-
lung unter dem Titel „Mit ohne 
Juden“. In einer Marathon-Sit-
zung vermittelte Liselotte Kast-

ner der Kuratorin der Ausstellung 
Frau Keil jede Menge an Details, 
die ein besseres Gesamtbild der 
damaligen Lebensumstände 

ergaben.
Mit Beschluss des Gemeindera-
tes war vor einigen Monaten die 
Entscheidung gefallen, in Bad 

Erlach ein Kulturzentrum zu 
schaffen, welches sich in einen 
Museumsteil und einen Pavillon 
für Lesungen, Ausstellungen und 
musikalische Events gliedert. Bis 
zur Landesaustellung werden 
Museum und Veranstaltungspa-
villon fertig gestellt.
Bürgermeister Hans Rädler: 
„Wir werden eine einzigartige 
Ausstellung zur Geschichte der 
jüdischen Bevölkerung schaffen 
und sicher einer der Hauptanzie-
hungspunkte während der Lan-
desausstellung sein. Eine Ge-
meinde mit vielen Thermen- und 
Rehagästen benötigt zudem einen 
Ort für kulturelle Veranstaltun-
gen, für beides sind wir mit dem 
Kulturzentrum im Herzen Bad 
Erlachs gerüstet.“

Bgm. Hans Rädler, Liselotte Kastner, Werner Sulzgruber, Baumeisterin Hermine 
Besta, GGR Rudolfi ne Rädler (v. l.)

Ihr regionaler viterma Fachbetrieb – Peter Pinter | 7210 Mattersburg
noe2@viterma.com | Viele Referenzen und Bilder auf www.viterma.com
*Elektro- und Installationsarbeiten werden gemeinsam mit befugten Partnerfirmen für Sie umgesetzt.

JETZT TERMIN VEREINBAREN
0800202219 (GRATIS)
ODER UNTER 02626 215 5

„Ich berate Sie
gerne zu barriere-

reien Badlösungen.“
Ihr Badexperte
Peter Pinter

HÖCHSTE QUALITÄT

MASSGEFERTIGTER UMBAU IN 24H

EINFACHE REINIGUNG

BARRIEREFREI

FIXPREISGARANTIE



MEHR LEBENSFREUDE DURCH EINE BARRIEREFREIE DUSCHE

WANNE RAUS – DUSCHE REIN

N!

5 fr

Bereits
über 12.000
renovierte

Bäder!
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aKtIOn

„Ein wahres 
Leseland“
WaLPeRSBaCH. Lilian Sai-
ler aus Walpersbach gewinnt 
Hauptpreis bei Leos Lesepass 
2018. 

Mit Leos Lesepass rief die Nie-
derösterreichische Leseinitiative 
Zeit Punkt Lesen heuer bereits 
zum zehnten Mal alle niederös-
terreichischen Volksschulkinder 
und Schüler von Sonderpädago-
gischen Schulen unter dem Motto 
„Mach mit und lies, was dir ge-
fällt“ dazu auf, sich in Bücher, 
Comics, Kochrezepte oder Apps 
zu stürzen und ihre Lesepässe 
vollzukleben. „17.800 Kinder 
nahmen an der Aktion zur Stei-
gerung der Lesemotivation teil 
und verwandelten mit fast 90.000 
gelesenen Büchern und anderen 
Lesemedien Niederösterreich in 
ein wahres Leseland“, freut sich 
Landesrat Ludwig Schleritzko 
über den Erfolg der Aktion.
Stellvertretend für alle kleinen 
Lesehasen in NÖ wurden 20 
Einzelgewinner und drei Schul-
klassen vor den Vorhang geholt 
und mit Preisen wie Buchpake-
ten, Hörspielen und einer Urkun-
de belohnt. Unter allen Einzelge-
winnern wurden als Hauptpreis 
NÖ Cards für die ganze Familie 
verlost. Über diesen Hauptpreis 
durfte sich Lilian Sailer aus Wal-
persbach freuen.

Lilian Sailer, KREATIV-Geschäftfsführer 
Rafael Ecker, Lesehase Leo und LR 
Ludwig Schleritzko                  Foto: NLK Pfeiffer

HOLLentHOn
GeBuRt: emma Marie, Eltern: Anita 
Edelhofer u. Alexander Schnalzer-Beigelböck;
GeBuRtStaGe: Heinrich Grundtner 
(86); anna Hunczak (82); anton Spitzer 
(81); Rosa Schwarz (80); Karl Handler 
(70); Martina Plank (50);
SILBeRne HOCHZeIt: Christine und 
Martin Baumgartner;

KIRCHSCHLaG 
GeBuRtStaGe: alois Mayrhofer (105); 
augusta edelhofer (93); ernst Salinger 
(85); Hermine Handler (75); Michael 
Ostermann (75); Karl Heißenberger 
(75); Franz alfred Mayrhofer (70); Karl 
Vollnhofer (70);

GeBuRtStaG: 
Johanna Bicher (80);
Foto: Stadtgemeinde Kirchschlag 
i. d. B. W.

GeBuRtStaG: Helene 
Filz (80);

dIaMantene HOCHZeIt: Maria und 
alois Handler;

GOLdene HOCHZeIt: anna und Franz 
Zodl;

GOLdene HOCHZeIt: Herta und Rupert 
Reithofer;

tOdeSFÄLLe: Willibald Senft verstarb im 
76. Lebensjahr; Bernhard Riegler verstarb 
im 59. Lebensjahr;

LanZenKIRCHen 

GeBuRtStaG: anna 
Grafl  (85); 

GeBuRtStaG: adolf 
Weisgram (80);

WIeSMatH
GeBuRtStaGe: Paula Hlawatsch (85); 
Cäcilia Wohlfahrt (80); 

dIaMantene HOCHZeIten: Maria und 
Franz Gubala; Marianne und Johann 
Schiefer.

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-buckligewelt@tips.at
oder an 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG,
Hauptstraße 22a, 7000 Eisenstadt

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden

deBÜt

Erstes Buch veröffentlicht
LanZenKIRCHen. Hinter dem 
Synonym A. B. West verbirgt 
sich Angelika Buschka. Die 
15-jährige Lanzenkirchnerin 
veröffentlichte im Mai ihr erstes 
Buch – „Olivia Endless“.

Schon als kleines Kind dachte 
sich Angelika die fantasiereichs-
ten Geschichten aus. Von ihren 
Eltern wurde sie von Anfang an 
in ihren künstlerischen Begabun-
gen unterstützt und gefördert. 
Mit der Veröffentlichung des ers-
ten Teiles ihrer Saga ging für sie 
ein Traum in Erfüllung. 
Ein Jahr schrieb die junge 
Schriftstellerin an dem ersten 
Band, die Fortsetzungen sind 
bereits geschrieben und warten 
auch schon auf die Veröffentli-
chung. 
Die Handlung des Buches: Wäh-

rend der Ferien in Schottland, 
die Olivia bei ihren fremden 
Verwandten verbringt, gesche-
hen eigenartige Dinge, die sie 

sich nicht erklären kann. Bis sie 
hinter das magische Geheimnis 
ihrer Familie und ihrer Herkunft 
kommt. Fortsetzung folgt.

Vizebürgermeisterin Heide Lamberg mit Angelika Buschka
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WeLtuMWeLttaG

Dreigängiges Klimamenü 2018 
im Pfl egezentrum Scheiblingkirchen 
SCHeIBLInGKIRCHen. An-
lässlich des Weltumweltta-
ges wurde im Pflege- und 
Betreuungszentrum Scheib-
lingkirchen ein dreigängiges 
Klima menü für die Bewohner 
zubereitet.

Dieses besondere Mittagsme-
nü wurde anlässlich der landes-
weiten „Aktionstage Nachhal-
tigkeit“ vom Küchenleiter des 
PBZs Scheiblingkirchen, Wil-
helm Kager, und seinem Team 
kreiert. Serviert wurden eine 
Spargelcremesuppe, gefolgt von 
einem Jungschweinebraten mit 
Gabelkraut und Kartoffelknö-
deln sowie eine Erdbeerschnitte. 
Die vegetarische Variante war 

ein Gemüsekartoffelgröstl mit 
Salat. 
Die Kriterien für ein Klima-
Menü sind, dass die Hauptzuta-
ten entweder aus regionaler und 
bei Obst und Gemüse auch aus 

saisonaler Produktion bzw. aus 
kontrolliert biologischer Land-
wirtschaft oder aus fairem Han-
del mit Entwicklungsländern 
stammen.
Das PBZ Scheiblingkirchen hat 

sich den Aktionstagen Nachhal-
tigkeit auch dieses Jahr wieder 
angeschlossen, um dank regio-
naler, saisonaler und fairer Bio-
lebensmittel Verbesserungen für 
die Umwelt zu erzielen.

Harald Handler, Küchenleiter Wilhelm Kager, Dir. Koller, Johann Bierbaumer Das Klimamenü

FeStIVaL

Konzerte in Holland
SCHeIBLInGKIRCHen. In Hol-
land fand das 13. Europäische 
Jugendmusikfestival statt. 6000 
junge Musiker aus 21 Ländern 
waren zu Gast, darunter auch 
sieben Schüler der von Para-
dis Musikschule – „die Flottn 
Siem“. Lara Ebner, Anna Un-
gersböck, Selina Riegler, Lena 
Jordan, Lorena Scherz, Floren-
tina Korn und Elisabeth Wied-
ner mit Musikschulleiterin und 

Ensembleleiterin Erna Fasching 
waren Teilnehmer des Festi-
vals. Sie spielten zwei Konzerte 
auf Bühnen in Sneek sowie ein 
Konzert in Workum, wo das hol-
ländische Publikum den typisch 
österreichischen Volkstanz, den 
„Boarischen“, lernte.
„Der Aufwand der teilweise 
abenteuerlichen Reise hat sich 
für alle Teilnehmer und Beglei-
ter gelohnt“, so Erna Fasching.

„Die Flottn Siem“ beim Europäischen Jugendmusikfestival in Holland
Kunstprojekt „Frühling kunterbunt“ – unter diesem Motto präsentierten 
die Schüler der 2a der Volksschule Föhrenwald und der 2e der Waldschule 
ihre selbstgestalteten Bilder, die sie in einem gemeinsamen Kunstprojekt mit 
Melanie Adametz-Gebauer und Irene Valina gestaltet hatten.

Boutique & Triumphshop

MODEFLOHMARKT

SCHNÄPPCHEN

ab Gr. 34

€5
€10
€15

€25

2860 Kirchschlag • Hauptplatz 12 • Tel. 02646/3440

in der KIRCHENGASSE (ehemalige Trafik)
DO, 14. bis SA, 16. Juni:  8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr

FR, 22. Juni, Lange Einkaufsnacht: bis 21.00 Uhr
SA, 23. Juni: bis 13.00 Uhr
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Fläche: 31 km2

Höhe: 487 m
Einwohner: 1200

Bürgermeister:
Josef Schrammel (ÖVP)

Homepage:
www.bromberg.at

Gemeindeamt:
Markt 2                                             
Tel: 02629 51220                       
E-Mail: gemeinde@bromberg.at

Öffnungszeiten:                    
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 
jeden 3. Freitag im Monat 13 bis 
17 Uhr

Sprechstunden des 
Bürgermeisters:                                          
jeden 3. Freitag im Monat ab 
15 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung

Veranstaltungshighlights: 
27.7.: Benefi zkonzert MV Warth-
Scheiblingkirchen-Bromberg                 
28. und 29.7.: FF-Fest                                      
15.8.: Nostalgiekirtag 
in Oberschlatten                                          
2.9.: Kirtag in Schlag              
9.9.: Kirtag in Bromberg                                     
16.9.: Jägermesse bei 
der Hubertuskapelle                                  
23.9.: Erntedankfest

Bromberg

ÜBerBlICK

Zahlreiche Projekte im Ort
BromBerg. Das Ferienspiel, 
die Auszeichnung als E-5-Ge-
meinde oder die zahlreichen 
Veranstaltungen. Bürgermeis-
ter Josef Schrammel zeigt sich 
im Interview stolz auf seine Ge-
meinde.

Tips: Was tut sich in diesem 
Jahr in Bromberg?

Bgm. Schrammel: Wir haben 
Altbewährtes, wie das Feuer-
wehrfest am 28. und 29. Juli mit 
dem Benefi zkonzert am 27.7. 
Worauf wir als Gemeinde sehr 
stolz sind ist das Ferienspiel, 

das heuer zum 2. Mal stattfi ndet. 
Voriges Jahr haben wir es breiter 
aufgestellt. Jede Fraktion im Ge-
meinderat macht eine Veranstal-
tung und auch die Vereine ma-
chen mit. Derzeit sind wir an der 
Fertigstellung des Heftes. Und 
passend zum Thema Freizeit ist 
unsere Wander- und Freizeit-
karte fertig geworden mit einem 
umfangreichen Wanderwege-
netz, einer E-Bike-Strecke und 
vielem mehr. Erhältlich ist sie 
am Gemeindeamt und bei allen 
Gewerbetreibenden, die mitge-
macht haben.

Tips: Welche Bauprojekte gibt 
es in Bromberg?

Bgm. Schrammel: Die Sanie-
rung vom Schulgrabenbach wird 
jetzt umgesetzt. Ende August 
soll es fertig sein. Am Friedhof 
läuft derzeit die Gehwegsanie-
rung. Die Hauptwege wurden 
gepfl astert und sollen in den 
nächsten Wochen fertig sein.

Tips: Einige Projekte befi nden 
sich derzeit in der Planungspha-
se. Welche sind das?

Bgm. Schrammel: Der „Schlat-
tentalradweg“ wird seit zehn 
Jahren diskutiert, jetzt ist eine 
Konzepterstellung und Finanzie-
rung geplant. Ende Juni gibt es 
einen Termin mit den Grundei-
gentümer, die über die Strecken-
führung informiert werden. Zum 
Thema Trinkwasserversorgung 
gibt es für uns jetzt die Mög-
lichkeit auch die äußeren Teile 
von Bromberg mit Wasser zu 
versorgen. Wir wollen jetzt her-
ausfi nden, ob es Sinn macht und 
von der Bevölkerung gewünscht 
wird.

Tips: Worauf sind Sie als Bür-
germeister stolz?

Bgm. Schrammel: Seit vo-
rigem Jahr sind wir eine E-5-
Gemeinde. Nun wollen wir eine 
Energiebefragung in der Bevöl-
kerung machen, um einen Über-
blick über den gesamten Ener-
giebedarf in der Gemeinde zu 
bekommen. Und geplant ist in 
diesem Zug eine Mission „Ener-
giechecker“ in der Volksschu-
le Bromberg und in der NMS 
Scheiblingkirchen.

In Bromberg wurden viele Projekte umgesetzt und es werden auch viele derzeit geplant.

Bürgermeister Josef Schrammel
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geSCHICHte

Die Pfarre Bromberg wird 
nächstes Jahr 875 Jahre alt
BromBerg. Die Pfarre Brom-
berg feiert nächstes Jahr ein 
großes Jubiläum: 875 Jahre. Ein 
echtes Original der Gemeinde.

Eine Urkunde datiert die Grün-
dung auf den 23. Oktober 1144. 
Eine Gruppe von Chorherren 
bildete eine klösterliche Gemein-
schaft und übte die Seelsorge 
aus, indem die Priester die weit 
ausgedehnte Pfarre zu Pferd be-
reisten. Auf dem ursprünglichen 
Pfarrgebiet be� nden sich heute 
14 Pfarreien.
Derzeit gibt es in Bromberg 
1106 Katholiken. Eine Pfarre 
kann nur dann so lange beste-
hen, wenn es neben dem Pfar-
rer auch Menschen gibt, die sich 

darum kümmern. So wie Veroni-
ka Hausegger, die stellvertreten-
de Pfarrgemeinderatsvorsitzende, 
die sich um alles kümmert, was 
so anfällt. „Es läutet immer das 
Telefon“, sagt Veronika Hauseg-

ger. Und Pfarrer Florian Hell-
wagner ist froh darüber, dass 
alles passt. 
Große Veranstaltungen in der 
Pfarre sind der Silberhochzeits-
tag, die Mariazellerwahlfahrt 

und das Pfarrfest mit Kirtag zu 
Christi Himmelfahrt. Einen klei-
nen Hoffnungsschimmer gibt es 
für den Pfarrhof in Bromberg. Er 
soll hergerichtet werden.

Der Pfarrhof ist Ort der Zusammenkunft und von Veranstaltungen. Veronika Hausegger und Pfarrer 
Florian Helwagner

original 

aus 

Bromberg

HeXeNWeg

Ein Frauenschicksal
BromBerg. Der Bromberger 
Hexenweg beginnt in Bromberg 
in der Au und führt ca. 3 km den 
Schlattenbach entlang. Der He-
xenweg wurde 1999 als Dorfer-
neuerungsprojekt hergestellt und 
ist ein historischer Themenweg 
mit dem Untertitel: Afra Schickh 
--- ein Frauenschicksal im 17. 

Jahrhundert. Auf sieben Schau-
tafeln wird in Text und Bild im 
Allgemeinen auf die Hexenver-
folgung in der Neuzeit und im 
Speziellen auf das Schicksal der 
Kräuterfrau Afra Schickh einge-
gangen.
Mehr auf der Gemeindehome-
page www.bromberg.at

Simone Brandstätter
2833 Bromberg
Ödinggraben 7/1
Tel: 0699 / 110 536 13

Um telefonische Termin-
vereinbarung wird gebeten!

Kosmetik & Fusspflege

SimoneSimone
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Fläche: 16,26 km2

Höhe: 273 m
Einwohner: 3277

Bürgermeister:
Michael Nistl (ÖVP)

Homepage:
www.katzelsdorf.gv.at

Gemeindeamt:
Hauptstraße 47                       
Tel.: 02622/78200                                             
E-Mail: gemeinde@katzelsdorf.
gv.at

Öffnungszeiten:                    
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr 
und zusätzlich Dienstag: 13 bis 
19 Uhr

Sprechstunden des  Bürgermeis-
ters: Dienstag von 17 bis 19 Uhr, 
Anmeldung erforderlich

Veranstaltungshighlights:                                        
23.6.: ab 19 Uhr, Sonn-
wendfeier, Biotop am Anger                                        
21.7.: Sunset Lounge 
im Schlosshof                                        
27.7.: 14. Musikkulina-
rium mit Austronacht                    
11.+12.8.: Laurenzikirtag 
24.+25.+26.8.: FF-Fest Eichbüchl 
31.8.: Safer Six im Schloss 
Katzelsdorf

Katzelsdorf

ÜBerBlICK

Neuer Stil in Katzelsdorf
Katzelsdorf. Seit ein paar 
Monaten ist Bürgermeister 
Michael Nistl im Amt. Im Ge-
spräch gibt er einen Überblick, 
was sich seitdem getan hat und 
was er noch alles vorhat.

Tips: Sie sind seit März Bürger-
meister in Katzelsdorf. Wie geht 
es Ihnen?

Bgm. Nistl: Sehr gut. Ich habe 
mich gut eingearbeitet. Ein neu-
er Stil ist in Katzelsdorf einge-
zogen. Der Gemeinderat ist mo-
tiviert und die Zusammenarbeit 
mit der SPÖ ist sehr gut. 

Tips: Was hat sich in den letzten 
Monaten alles getan?

Bgm. Nistl: Beim Kindergarten 
und bei der Volksschule wurde 
ein neuer Zaun gemacht. Unse-
re Postpartnerstelle im Schloss 
wurde barrierefrei gemacht mit 
einer neuen Schiebetür. Da gab 
es schon positives Feedback. 
Weiteres wurden beim Schloss-
parkplatz weitere Begrenzungs-
steine vor den Entwässerungs-
gräben gesetzt, ein Anliegen der 
Bevölkerung. Grünraumfl ächen 
wurden und werden Schritt für 
Schritt neu gestaltet.

Tips: Als Sie Bürgermeister ge-
worden sind haben Sie begonnen 
die Bevölkerung zuhause zu be-
suchen. Wie geht es voran?

Bgm. Nistl: Gemeinsam mit 
meinem Vizebürgermeister Ste-
phan Ernst haben wir in der 
Frohsdorfer- und Sägewerks-
siedlung begonnen. Ein großes 
Anliegen in der Bevölkerung ist 
das Thema Lärmschutzwand. Es 
gibt nun Gespräche wegen einer 
Lärmmessung. Wir sind dahin-
ter, dass etwas passiert.

Tips: Was ist noch geplant?

Bgm. Nistl: Zum Thema Hoch-
wasserschutz gab es vor einem 
Monat Verhandlungen. Das ist 
ein großes Projekt, das ausge-
arbeitet wird und wir wollen 
das vorantreiben. Auch beim 
Bahnübergang bei der Säge-
werkssiedlung sieht es sehr gut 
für eine Lösung aus. Wir ver-
handeln derzeit mit den ÖBB. 
Im Juli wird der gesamte hintere 
Schlossplatz neu gestaltet und 
im August wird der Außenbe-
reich beim Kindergarten neu as-
phaltiert. Außerdem werden die 
zwei Seniorenwohnungen auf 
den neuesten Stand der Technik 
gebracht.

Tips: Landesausstellung 2019 – 
was tut sich in Katzelsdorf?

Bgm. Nistl: Bei unserem Zinn-
fi gurenmuseum wurden neue 
Vitrinen gemacht und der Be-
sucherraum wurde neu gestal-
tet. Zusätzlich wollen wir als 
Genuss- und Kulturgemeinde 
Packages machen mit Gastrono-
mie und Kultur für unsere Besu-
cher.

Zahlreiche Projekte wurden in der Gemeinde Katzelsdorf schon umgesetzt – viele weitere werden derzeit geplant.

Bürgermeister Michael Nistl
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GastroNoMIe

Erste geführte Genusswanderung 
durch Katzelsdorf ist erfolgt
Katzelsdorf. Der Weinbau-
verein Katzelsdorf, mit Obmann 
Fritz Schadl und der Thermen-
gemeinden-Manager Wolfgang 
Fischl hatten schon länger die 
Idee verfolgt, den Weg des Kat-
zelsdorfer Weines, den GK 1 
Sonnleitn, mit allen Winzern und 
Gastronomiebetrieben Katzels-
dorf  bei  einem schönen Event 
zu präsentieren.
Dies wurde nun in die Tat umge-
setzt und so erfolgte der Start der 
ersten geführten Katzelsdorfer 
Genusswanderung beim Schloss 
Katzelsdorf. Wolfgang Fischl 
stellte dem Publikum die Wande-
rung und den Gedanken dahinter 
vor, Bgm. Michael Nistl und der 
Obmann der Thermengemeinden 
NR Hans Rädler begrüßten die 

Gäste. Nach der ersten Stärkung 
mit einem Frizzante aus dem 
Hause Brix ging es durch die Au 
zum Heurigenbetrieb der Fam. 
Döller, hier wurden im schatti-
gen Gastgarten die Spezialitä-

ten des Hauses und deren Wein 
verkostet. Anschließend führte 
die Wanderung zur Buchenweg-
schenke der Fam. Schadl, wo 
Lamm und Wildspezialitäten 
sowie hauseigener Wein serviert 

wurden. Über das Schloss Eich-
büchl führte der Weg zum Kupfer 
Dachl der Fam. Görg, wo selbst-
gemachte Chips mit Tompinapur-
Geschmack und Gnocchi mit 
Spargel und Tomaten verspeist 
wurden. Beim Heurigenbetrieb 
der Fam. Brix konnten dann der 
GK1 und GK2 und GK 3 verkos-
tet werden. Nach einer Auwande-
rung gelangten die Besucher zur 
Kaffeemühle der Besitzerinnen 
Raphaela und Manuela, die mit 
selbstgemachten Mehlspeisen 
und Kaffee die Besucher ver-
wöhnten. Den Abschluss bildete 
der Genussbauernhof Böhm, wo 
Alexandra Böhm, die Herstel-
lung des Schnapses präsentierte 
und die Leberkäsespezialiäten 
des Hauses verkostet wurden.

Die Genusswanderer sind beim Schloss Katzelsdorf gestartet.       Foto: Ing. Paul Draxler

zINNfIGUreNWelt

Bereit für die LA 2019
Katzelsdorf. Die Zinn� gu-
renwelt ist ein echtes Original 
aus Katzelsdorf. Auch für die 
Landesausstellung 2019 wird es 
einige Angebote geben.
Im Jahr 2001 begann die Ge-
meinde Katzelsdorf mit der Sa-
nierung der Museumshalle. Die 
„Grauen Panther“ nahmen die 
Museumserrichtung als „ihr“ 
Projekt auf und investierten Tau-
sende von Arbeitsstunden.
Am 4. September 2004 fand die 
feierliche Eröffnung der Dauer-
ausstellung im Erdgeschoss statt.
Für die Landesausstellung 2019 
werden im Museum zahlreiche 
Neuerungen durchgeführt. Das 
Obergeschoß wurde neu gestal-
tet, der Werkraum, der bei Ver-
anstaltungen auch als Museums-
café genutzt wird, wurde mit 
neuen Regalen ausgestattet und 
auch die Museumsbibliothek mit 
Fachbüchern fand darin Platz. 

Im Ausstellungsraum � ndet der 
größere Umbau statt. Moderne 
passgenaue Ausstellungsvitri-
nen wurden gebaut. Durch diese 
Neugestaltung wird jetzt wieder 
mehr freier Platz geschaffen. 
Mehr auf www.zinn� gurenwelt-
katzelsdorf.at

Die Zinnfi gurenwelt in Katzelsdorf

original 

aus 

Katzelsdorf

Heurigenschenke -
Weinbau

DöllerDöller

Heurigenschenke - Weinbau Döller Katzelsdorf
Eichbüchler Straße 43, 2801 Katzelsdorf

02622 / 7805 od. 0676 / 739 35 65

In unserem Ab-Hof-Verkauf 
gibt‘s Weine und Spezialitäten 

vom Freilaufschwein!

Ausg‘steckt is‘ 

beim Döller
 

bis 22.6. und 

von. 6.7. bis 26.7.

 geöffnet ab 11:00 Uhr

Blumen für jeden Anlaß

Hauptstraße 78
2801 Katzelsdorf

Tel. & Fax: 02622 / 44 269

Blumenstube Doris
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Fläche: 9,78 km2

Höhe: 329 m
Einwohner: 1987

Bürgermeister:
Günter Wolf (SPÖ)

Homepage:
www.schwarzau-steinfeld.gv.at

Gemeindeamt:
Neunkirchner Straße 107                                             
Tel: 02627 82346                      
E-Mail: gemeinde@schwarzau-
steinfeld.gv.at

Öffnungszeiten:                     
Montag und Mittwoch 8-12 Uhr, 
Dienstag 14-19 Uhr, Freitag 8-13 
Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden: 
Dienstag 18-19 Uhr

Veranstaltungshighlights:                       
23.6.: Sonnwendfeier                                         
24.6.: Johannikir-
tag am Sportplatz                                          
29.6.-1.7.: FF-Fest Föhrenau                                        
28.7.: Pensionistenheuriger                                   
10.-12.8.: FF-Fest Schwarzau 
18.+19.8.: Dorffest in Guntrams                                       
8.9.: Brezeln und 
Bier am Sportplatz                                        
22.9.: Schwarzauer Uferlauf

Schwarzau
am Steinfeld

ProJeKte

Zuzugsort Schwarzau
Schwarzau. Die Eröffnung 
des Kindergartens, Neugestal-
tung des Kirchenplatzes – vie-
les tut sich in Schwarzau. Bgm. 
Günter Wolf im Interview.

Tips: Welche Projekte gibt es in 
Schwarzau?

Bgm. Wolf: Wie schon bekannt 
wollen wir unseren Kirchenplatz 
neu gestalten. Derzeit sind wir 
in der Schiene zur Fördereinrei-
chung bei der Dorf- und Stadt-
erneuerung. Nächste Schritte 
sind im Herbst die Auslosung 
der einzelnen Gewerke und Prü-
fung der Angebote. Umsetzung 
ist 2019 geplant. Die Gestaltung 

der Sportanlage für die Gebiets-
ligatauglichkeit ist kurz vor dem 
Abschluss. Hier haben wir die 
Anlage nach den Vorgaben des 
Fußballverbandes angepasst. 
Meine Intention ist, dass die 
Kampfmannschaften wieder in 
Schwarzau spielen können. Ein 
neues Ortsleitsystem wurde ge-
meinsam mit dem Kultur- und 
Dorferneuerungsverein gestal-
tet. Zu 50 Prozent wird diese 
vom Verein und der Gemeinde 
fi nanziert. Im Entstehen ist ge-
rade ein Dorferneuerungsverein 
in Föhrenau. Der Ortsteil Föh-
renau wird ja durch die Bezirks- 
und Gemeindegrenzen geteilt. 
Ich habe gemeinsam mit Bgm. 
Karnthaler den Startschuss gege-
ben zur Gründung einer Dorfer-
neuerung, die die „getrennten“ 
Hälften verbinden soll – eine 
parteiübergreifende Aktion.

Tips: Am Freitag, 15.6., ist die 
Eröffnung des Kindergartens. 

Bgm. Wolf: Schwarzau ist eine 
Zuzugsgemeinde und hat natür-
lich auf die demographische Ent-
wicklung Bedacht zu nehmen. 
Man weiß nie, wie viele Kinder 
einziehen werden. Letztendlich 

haben wir uns dazu entschlossen 
am Standort den Kindergarten 
umzubauen und durch Anbauten 
den KG zu vergrößern. Nun ha-
ben wir einen 4-gruppigen Kin-
dergarten. Während der Umbau-
phase waren die Kinder in der 
Volksschule untergebracht. Die 
Kosten belaufen sich auf ca 1,6 
Millionen. Auch dabei konnten 
wir uns über eine hohe Förde-
rung durch das Land freuen.

Tips: Thema Arche Guntrams. 

Bgm. Wolf: Die Arche Gun-
trams wurde von Stefan Ger-
gely geschaffen. Gemeinsam 
mit Reinhard Adelsberger und 
dessen Gattin Sigrid wird hier 
auf Obstkulturen, Glashaus 
für Zitrusfrüchte mit der Mög-
lichkeit des Wohnens in neuen 
Gästezimmern aus Vollholz, 
einer neu sanierten Villa sowie 
eines Frühstückslokals  eine 
Symbiose geschaffen, die sei-
nesgleichen sucht. Weiters gibt 
es eine Edelmacherei zur Er-
zeugung von Obstsäften und 
Marmeladen samt Lohnpressen 
für interessierte Bürger. Jedes 
Wochenende ist Verkauf im Hof-
laden.

Die Gestaltung der Sportanlage ist vor dem Abschluss, der Kindergarten wird eröffnet und vieles mehr in der Gemeinde.

Bürgermeister Günter Wolf
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STUDENTENWETTBEWERB

Kirchenplatz in Schwarzau: 
Ein Original wird neu gestaltet
SCHWARZAU. Der Kirchen-
platz soll passend zu der res-
taurierten Pfarrkirche neu ge-
staltet werden. Drei Studenten 
haben mit dem Projekt „Bühne 
Schwarzau“ den Paving Design 
Award 2017 gewonnen.

Das Projekt „Bühne Schwar-
zau“ soll ein Anziehungspunkt 
und ein Ort der Begegnung für 
alle Anwohner sein. Dies wird 
durch eine neue Fuß- und Rad-
wegeverbindung zum nördlichen 
Wohngebiet sowie einen Ausbau 

der vorhandenen Fußwegever-
bindungen zum nördlichen Teil 
Schwarzaus unterstützt. Die ge-

samte Platz- und Straßengestal-
tung ist als ebenerdige Fläche 
geplant. 
Auch ein neues Verkehrskon-
zept wurde im Zuge der Neuge-
staltung durchgeführt. Ziel ist es, 
den Verkehr zu verlangsamen. 
Zugunsten des Kirchenvorplatzes 
wurde die Fahrbahn etwas nach 
Osten verlegt. Um die Sicherheit 
der Fußgänger zu erhöhen, wurde  
das Tempolimit von 30 km/h ein-
geführt. Auf der gesamten Platz-
fläche besteht eingeschränktes 
Halteverbot. Parkmöglichkeiten 
sind entlang der Volksschule, 

hinter der Kirche und an der Al-
leestraße vorhanden. Insgesamt 
wurden 18 Stellplätze, davon 
zwei behindertengerechte, ge-
schaffen.
Um die zentrale „Bühne Schwar-
zau“ des Projektes hervorzu-
heben, wurde diese durch drei 
Stufen und den Belag von der 
restlichen Belagsfläche abge-
grenzt. Für Fußgänger ist sie 
entlang der Gebäude barrierefrei 
begehbar.
Die teilweise Umsetzung des 
Projektes „Bühne Schwarzau“ 
soll nächstes Jahr erfolgen.

Ort der Begegnung.

Original 

aus 

Schwarzau

Einst und jetzt: Die Geschichte der Wallfahrtskirche „Maria zum Guten 
Rat“ reicht auf die Zeit um 1058 zurück. Es wird von der Existenz eines römi-
schen Bauwerkes berichtet. Im Jahre 1865 erfolgte die Erweiterung auf den 
derzeitigen Zustand durch großzügige Unterstützung der Gräfi n von Chambord 

und anderer Gönner. Die Kirche ist dem hl. Johannes dem Täufer geweiht. Das 
Gnadenbild „Mutter vom guten Rat“ wurde der Kirche 1780 geschenkt. Die 
Pfarrkirche wurde in den letzten Jahren im Innen- und Außenbereich umfang-
reich restauriert. 

einst

heute

Erlacher Strasse 292a
2625 Schwarzau/Steinfeld
+ 43 (0) 676 / 53 66 747

Diplomierte Ernährungsberaterin /
Therapeutin für Bioresonanz

EVA ZIEGELWAGNER

eva@einfach-gsund.at
www.einfach-gsund.at

Institut für Bioresonanz und Ernährung

Kinesiologie    Reiki
Hot Stone Wellnessanwendung

Manuela Feldwebel / Tel.: 0664-21 353 21
Neunkirchnerstrasse 405, 2625 Schwarzenau

www.kinesiologie-feldwebel.at
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kraUs & NaiMEr

Konzerngrößte Produktionsstätte 
feiert das 50-jährige Jubiläum
WEikErsDorf. Die Firma 
Kraus & Naimer ist Produzent, 
Zulieferer & Ansprechpartner 
von Speziallösungen für welt-
weite Industriekunden auf dem 
Gebiet der Schaltgerätetechnik. 

Die konzerngrößte Produktions-
stätte der weltweit tätigen Kraus 
& Naimer Gruppe wurde bereits 
1968 in Weikersdorf errichtet, um 
den damals 61 Jahre alten Unter-
nehmen genügend Raum zu geben. 
Bauliche Erweiterungen über die 
Jahre zeigen vom wachsenden Er-
folg, wodurch das Werk mit rund 
250 Mitarbeitern mittlerweile zur 
größten Produktionsstätte der nun-
mehr 111-jährigen Kraus & Nai-
mer Gruppe geworden ist.    

Weltruf auf dem Gebiet 
der schaltgerätetechnik
Über die Jahrzehnte hinweg 
brachte Kraus & Naimer unzähli-
ge Produktinnovationen der Elek-
troindustrie hervor, wodurch sich 
das Unternehmen einen Weltruf 
auf dem Gebiet der Schaltgeräte-
technik erworben hat. Bis heute 
ist die hohe Fertigungstiefe, das 
technische Know-how sowie die 
umfangreiche Qualitätssicherung 
ein wesentliches Merkmal des 
Familienunternehmens, welches 
1907 in Wien gegründet wurde.  

Expansion
Da die Produktion in Wien schnell 
an seine Kapazitätsgrenzen stieß, 
wurde 1968 eine zusätzliche Pro-
duktionsstätte in Weikersdorf, ca. 
40 Kilometer südlich von Wien, 
errichtet. Diese wurde 1989/1990 
um ein Montagewerk verdoppelt 
und 2013 erneut um das vierfache 
der ursprünglichen Produktions-
� äche von 1968 vergrößert. 
Die Prozesse rund um Forschung 
und Entwicklung, Produktion, 
Vertrieb und Kundenberatung 

werden in-house betreut. „Wir 
produzieren beinahe alle Kom-
ponenten unserer Schalter selbst. 
Von den kleinsten Schrauben über 
Kontakte bis hin zu den Zwei-
Komponenten-Spritzgussteilen. 
Hierfür nutzen wir modernste 
Fertigungstechniken, wofür wir 
die notwendigen Präzisionswerk-
zeuge auch selbst konstruieren 
und erstellen. Das Kraus & Nai-
mer Baukastensystem erlaubt 
eine sehr schnelle Kon� guration 
von kundenspezi� schen Schalt-
geräten. Unsere Abteilungen sind 
hoch spezialisiert, arbeiten mit 
modernsten Produktionsverfah-
ren und erfüllen weltweite Indus-

triestandards“, sagt Karl Kohlho-
fer, Betriebsleiter von Kraus & 
Naimer in Weikersdorf.
Eine große Stärke des Unterneh-
mens sind individuell angefertigte 
Schaltgeräte für nahezu sämtliche 
Anforderungen. Auch wenn sich 
große Namen im Kundenstock des 
Unternehmens � nden, „so rekru-
tieren sich die aktivsten Kunden 
vorwiegend aus dem Maschinen- 
und Anlagenbau, der Schienen-, 
Verkehrs- oder Energietechnik“, 
so der Betriebsleiter.  

Nachhaltige Wertschöpfung 
Das Werk in Weikersdorf ist 
nicht nur Technologietreiber im 

Bereich der Produktion, sondern 
setzt auch durch ein ausgeklügel-
tes Energiekonzept im Gebäude-
management der Fabrik selbst auf 
umweltbewusste, aber komfortbe-
tonte Atmosphäre. 

„Das Wohlergehen der 
Belegschaft sehr wichtig“
„Der Konzernleitung ist das 
Wohlergehen der Belegschaft 
sehr wichtig. Die Fabrikhallen 
sind klimatisiert, räumlich weit-
läufig und hell sowie mit einer 
Fußbodenheizung ausgestattet. 
Die Heizung läuft über ein gro-
ßes Wärmepumpensystem, deren 
hohe Anschaffungskosten durch 
die große Einsparung von Heizöl 
längst wieder amortisiert wurde, 
wodurch auch ein ökonomischer 
Vorteil entsteht“, schildert der Be-
triebsleiter das umfassende Kon-
zept der Nachhaltigkeit. 
„Als Unternehmen sind wir so-
wohl unseren Kunden als auch 
unseren ArbeitnehmerInnen ver-
p� ichtet. Die Weiterentwicklung 
und der Erfolg des Unternehmens 
kann nur mit motivierten Mitar-
beiterInnen erreicht werden. In 
der Region verankert, werden In-
vestitionen am Standort Weikers-
dorf laufend getätigt, damit wir 
auch weiterhin konkurrenzfähi-
ge Qualitätsprodukte für unsere 
Kunden fertigen können und auch 
in Zukunft viele Jubiläen hier fei-
ern dürfen“, sagt Karl Kohlhofer 
abschließend. 

Im Rahmen der Serie „So geht 
Wirtschaft“ präsentiert Tips 
Betriebe aus der Region. Wenn 
auch Sie Ihren Betrieb oder einen 
langjährigen Mitarbeiter vor den 
Vorhang holen möchten, dann 
melden Sie sich bei uns: 
sek-wienerneustadt@tips.at

Infos zum Unternehmen:
www.krausnaimer.com

Kraus & Naimer in Weikersdorf aus der Vogelperspektive Fotos: David Rudolf

so geht 

Wirtschaft

Qualitätssicherung ist ein umfangreiches Merkmal bei Kraus & Naimer.
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aUsBilDUNG

Mega-Stimmung bei der Lehrlings- 
und Berufsorientierungs-Show 2018
WiENEr NEUstaDt. Zwölf 
Lehrlinge aus Stadt und Bezirk 
rockten mit einer spektakulären 
Show vor mehr als 600 Schülern 
im Sparkassensaal.   

Am 18. Mai 2018 ging die erste 
Lehrlings-Berufsorientierungs-
Show 2018 im bis auf den letzten 
Platz besetzten Sparkassensaal 
Wiener Neustadt über die Bühne. 
Zwölf engagierte Lehrlinge mit 
den verschiedensten Lehrberu-
fen aus der Stadt und dem Bezirk 
rockten 100 Minuten das junge 
Publikum mit interaktiven Spie-
len, Präsentationen, Karriere-
interviews und -tipps rund um 
die Lehre und Infos zu den Lehr-
betrieben. Moderiert wurde die 
Show von Manuel Ortega begleitet 

von Co-Moderatorin und Lehr-
lingsexpertin Petra Pinker, die 
als Gastgeberin die Projektidee 

der Lehrlingsshow realisierte und 
organisatorisch von Andrea List-
Margreiter (Wirtschaftskammer 

Bezirksstelle Wiener Neustadt) 
unterstützt wurde. Im Vorfeld der 
Show wurden die Lehrlinge für 
ihren souveränen Bühnenauftritt 
von Stars wie Alice Guschelbauer, 
Balasz Ekker und Manuel Ortega 
gecoacht.
Zahlreiche Ehrengäste besuchten 
die Veranstaltung, allen voran 
Bürgermeister Klaus Schneeber-
ger (ÖVP), als Hauptsponsor der 
Veranstaltung und in Vertretung 
von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner (ÖVP).
Nach der Show wurde zum Emp-
fang im Backstage-Bereich gela-
den, wo man sich bei den zahl-
reichen Sponsoren der Show, den 
ausbildenden Betrieben und ihren 
Lehrlingen für die gelungene Ver-
anstaltung bedankte und gebüh-
rend feierte.

Am Ende der gelungenen Show durfte das Gruppenfoto nicht fehlen.

Auch der Beruf des Konditors wurde bei der Lehrlingsshow 
vorgestellt. Beim Wettbewerb ging es um Fingerfertigkeit.

Servicekräfte. Bevor auf der Bühne um die Wette gelaufen wurde, durfte eine 
detaillierte und professionelle Einführung nicht fehlen. 

Manuel Ortega führte mit 
Schmäh durchs Programm.

Beim Sägewettbewerb legten sich die Kandidaten mächtig ins Zeug. Das 
Publikum half mit lautstarken Anfeuerungsrufen mit.  Fotos: Michael J. Payer

Motivierende Worte gab es von 
Bürgermeister Klaus Schneeberger (ÖVP).
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lEBENs.MED

Kongress in 
Bad Erlach
BaD Erlach. „Frau & Krebs“ 
war das große Thema beim 
diesjährigen LEBENS.MEDi-
zinischen Kongress. Die the-
matische Beleuchtung aus den 
verschiedensten Perspektiven 
von namhaften Fachexperten 
sorgte für großes Besucherin-
teresse.

An einem Tag richteten sich die 
Vorträge an Diplomierte Gesund-
heits- und Krankenp� egeperso-
nen, am Tag darauf wurde ein 
DFP-approbiertes Programm für 
Ärzte geboten. Den Einstieg an 
beiden Tagen machte der Ärzt-
liche Leiter der Onkologischen 
Rehabilitation im Lebens.Med 
Zentrum Bad Erlach, Alexander 
Gaiger. 
Er sprach über die Rolle und den 
aktuellen Stellenwert der On-
kologischen Rehabilitation: „Es 
handelt sich um ein hochwirksa-
mes Verfahren, durch das Fol-
gen der Erkrankung und ihrer 
Behandlung deutlich verbessert 
werden können. Neue Studien 
weisen darüber hinaus darauf 
hin, dass es bei einigen Erkran-
kungen, wie Brust- oder Darm-
krebs, auch einen Anti-Tumoref-
fekt gibt.“ Er thematisierte auch 
die Herausforderungen in der Ge-
sprächsführung mit den Patien-
ten und deren Angehörigen und 
gab Lösungsansätze mit auf den 
Weg.

Schwerpunkt Medizin beim 4. Kon-
gress            Foto: Lebens.Med Zentrum Bad Erlach

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/429816

GEsPrÄchE

Unruhe wegen Sanierung
krUMBach. In den vergangenen 
Monaten sorgten Befürchtungen 
wegen der Umbauarbeiten auf 
der A2 zwischen Grimmenstein 
und Aspang für Unruhe, da die 
Zufahrt nach Krumbach dadurch 
erschwert werden würde. Auf In-
itiative von NR Hans Rädler kam 
es jetzt zu einem Arbeitsgespräch 
zwischen Gemeindevertretern 
und den Entscheidungsträgern 
der ASFINAG.
Bürgermeister Josef Freiler er-
läuterte eingangs die Befürch-
tungen, dass der Zustrom an 
Besuchern (Anm.: durch die Lan-
desausstellung 2019) durch die 
Sanierungsmaßnahmen auf der 
A2 ausgebremst werden könnte.
ASFINAG-Vorstand Klaus 
Schierhackl und Managing Di-
rektor Andreas Fromm unter-
strichen, dass die Sanierung der 
Ausfahrt Krumbach bereits auf 

das Jahr 2018 vorgezogen worden 
sei, um für die Landesausstellung 
Störungen zu vermeiden.
Damit sei sichergestellt, dass 

auch die Zufahrt zu der überaus 
beliebten und bestens besuchten 
Krumbacher Leistungsschau stö-
rungsfrei möglich sein werde.

V. l.: NR Hans Rädler, GR Christian Stacherl, Bürgermeister Josef Freiler, GD 
Andreas Fromm (ASFINAG), Vorstandsdirektor Klaus Schierhackl (ASFINAG), 
GR Peter Aigner

iNforMiErt

Projekt Hochwasserschutz
laNZENkirchEN. Bei einem 
Informations-Nachmittag über 
das aktuelle Projekt „Hochwas-
serschutz Lanzenkirchen“ beim 
ehemaligen Lagerhaus/Wert-
stoffsammelstelle wurden die 
Besucher über das Projekt infor-
miert.
Das Ziel dieses Projektes ist es, 
335 Wohngebäude und 20 Be-
triebsgebäude in Lanzenkirchen 
zu schützen. Bei dem Projekt 
geht es um rund 5 km Damm und 
es wird ca. 65.000 m3 Erdmate-
rial bewegt. Die Kosten belaufen 
sich auf ca. fünf Millionen Euro, 
wobei der Bund 83 Prozent der 
Kosten übernimmt und der Lei-
tha-Wasserverband IV die restli-
chen 17 Prozent trägt.
Bü rge r m e i s t e r  Be r n h a rd 
Karnthaler freute sich über die 
positiven Rückmeldungen der 
Anrainer zu diesem Projekt 

und bedankte sich bei den Fir-
men HABAU Hoch- und Tief-
bauGmbH und Zieritz + Partner 

ZT GmbH für die reibungslose 
und professionelle Durchführung 
der Arbeiten.

GGR Johann Prandl aus Lichtenwörth, Bgm. Michael Nistl sowie Bgm. a. D. 
Hannelore Woltran-Handler aus Katzelsdorf, Bgm. Breitsching aus Walpersbach, 
GGR Gerhard Puffi tsch aus Bad Erlach, Bgm. Karnthaler, Heinz Blutaumüller aus 
Wiener Neustadt sowie Wolfgang Bürger und Georg Gruber
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aUsBilDUNG

Oldtimer Raststation Zöbern wurde 
mit Ausbildertrophy ausgezeichnet
ZÖBErN. Quasi die Champions 
der Champions der Lehrausbil-
dung in Niederösterreich sind 
jetzt von der Wirtschaftskam-
mer NÖ mit der Ausbildertro-
phy 2018 ausgezeichnet worden. 
Darunter auch die Oldtimer 
Raststation in Zöbern.

„Wir freuen uns sehr, dass wir 
nach 2010 wieder mit der Aus-
bildertrophy ausgezeichnet wur-
den“, so Geschäftsführer Anton 
Plank. „Gerade in Zeiten wo 
es immer mehr an Fachkräften 
mangelt ist dies eine tolle und 
wichtige Auszeichnung für uns. 
Wir haben sehr viele unserer 
aktuellen Fachkräfte und Ab-
teilungsleiter selbst ausgebildet. 

Diese Auszeichnung bestärkt 
uns, diesen Weg weiterzugehen“, 
so Plank.
„In Niederösterreichs Ausbil-
derbetrieben wird Freude am 

Beruf ebenso weitergegeben wie 
höchste Qualifikation vermit-
telt“, betonte WKNÖ-Präsidentin 
Sonja Zwazl, die gemeinsam mit 
WKNÖ-Direktor Franz Wieder-

sich die Verleihung im Julius- 
Raab-Saal im WIFI Niederös-
terreich vornahm. 
Insgesamt 21 Unternehmen 
konnten sich in ebenso vielen 
Kategorien über die Ausbilder-
trophy freuen.
Vergeben wird die Ausbilder-
trophy in den sieben Sparten 
der niederösterreichischen Wirt-
schaft an jene Unternehmen, die 
im Verhältnis zu ihrer Beschäf-
tigtenzahl in den letzten zehn 
Jahren die meisten Lehrlinge 
erfolgreich ausgebildet haben –
wobei es innerhalb der Sparten 
bis zu drei Kategorien nach der 
Zahl der Beschäftigten gibt.

Vizepräsident KommR Ing. Josef Breiter, Anton Kothmiller (Oldtimer), WKNÖ-
Präsidentin KommR Sonja Zwazl, Anton Plank (Oldtimer Zöbern) (v. l.)     Foto: Kraus

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/428198

WiEsMath. Im Herbst 2017 
gewann die VS Wiesmath einen 
Aus� ug für ihre Schüler durch 
die Aktion Schutzengel. Dieser 
Aus� ug fand nun statt. Es ging 
mit der Schneebergbahn (Sala-
mander) auf den Schneeberg. 
Bürgermeister Erich Rasner be-
gleitete die Schüler und Pädago-
ginnen auf den Schneeberg. 
Labg. Franz Rennhofer, Bürger-
meister Erich Rasner und Peter 
Fahrner (WKO) übergaben den 
Kindern die Jausensackerl aus 
der Region.

Auf zum Schneeberg

aktioN

Schutzengel

BEachVollEYBall

Multisportanlage eröffnet
laNZENkirchEN. In der Ge-
meinde Lanzenkirchen wurde 
zum „Familien.Fußball.Fest“ 
anlässlich des Sportland-Nie-
derösterreich-Tag geladen. 

Von 11 bis 17 Uhr wurde dabei 
ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm geboten – vom 
Segway-Parcours, Bogenschie-
ßen, Baseball, Reiten u.v.m.
Am Nachmittag wurde die neu 
errichtete Multisportanlage, 
bestehend aus einem Funcourt 
sowie einem Beachvolleyball-
platz, eröffnet. Unterstützt wurde 
die Veranstaltung vom Sportland 
NÖ und der Lanzenkirchner 
Landjugend, die gleich zum 1. 
Beachvolleyball-Turnier lud.
Gerhard Karner, zweiter Präsi-
dent des Niederösterreichischen 
Landtags, war in Vertretung von 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner vor Ort und konnte sich 
gemeinsam mit der Kanu-Euro-
pameisterin Viktoria Wolffhardt 

selbst ein Bild von der neuen 
Multisportanlage sowie der vie-
len Stationen beim Sportland-
Fest machen.

V. l.: Bürgermeister Bernhard Karnthaler, Zweiter Präsident des NÖ Landtags 
Gerhard Karner, Kanu-Europameisterin Viktoria Wolffhardt und SCL-Obmann 
Franz Eidler                Foto: veni vidi vici - Fotografi e
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MÖGlichkEit

Anträge für Reisepässe ab Herbst 
in den Gemeindeämtern möglich
BUckliGE WElt. Ab Herbst 
sind Pass-Anträge auch am 
Gemeindeamt möglich. 13.990 
Reisepässe und 2209 Personal-
ausweise wurden im Jahr 2017 
beantragt.

„Wir wollen den ländlichen 
Raum stärken und dezentrale 
Strukturen fördern. Das ist ein 
erster Schritt dazu“, begrüßt 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner die Initiative, welche das 
Land NÖ gemeinsam mit dem 
Gemeindebund erarbeitet hat. 
Ziel sei es, den Menschen lange 
Wege zu ersparen und die Ver-
fahren zu verkürzen. 
Bisher mussten Bürger den 
Antrag auf Reisepässe und 

Personalausweise – außer in 
Statutarstädten – bei Bezirks-
hauptmannschaften stellen. Ab 
Herbst ist dies in den Gemeinde-
ämtern möglich, jedoch ist es 
den Kommunen freigestellt, ob 

sie diese Möglichkeit anbieten 
möchten. Die Gemeinden werden 
mit einem Fingerabdruckscanner 
und einem USB-Verteiler ausge-
stattet, wofür Kosten in Höhe von 
220 Euro entstehen. 

Im Jahr 2017 wurden an den 20 
NÖ-Bezirkshauptmannschaften 
mehr als 190.000 Reisepässe 
sowie knapp 30.000 Personalaus-
weise ausgestellt – das heißt kon-
kret für den Bezirk Wiener Neu-
stadt 13.990 Reisepässe sowie 
2209 Personalausweise. 
„Diese Initiative bedeutet für 
die Bürger im Bezirk Wiener 
Neustadt kürzere Amtswege, 
eine � exiblere Auswahl für den 
Parteienverkehr sowie weniger 
vorzuweisende Dokumente, da 
die Gemeinden direkt auf ent-
sprechende Register zugreifen 
können“, begrüßen Landtags-
abgeordneter Franz Rennhofer 
und Bürgermeister von Katzels-
dorf Michael Nistl dieses Vorha-
ben. 

LAbg. Franz Rennhofer, Martina Kienbink, Ramona Veidinger und Bgm. Michael 
Nistl (v. l.) am Gemeindeamt in Katzelsdorf

UMWElt

Mobile Anlage für Rückgewinnung 
von Metallen im AWZ Steinthal
sEEBENstEiN. Das Abfall-
wirtschaftszentrum Steinthal 
(AWZ) hat eine neue mobile 
Anlage zur Rückgewinnung 
von Metallen vorgestellt. Die 
dadurch gewonnenen Rohstoffe 
werden wiederverwendet.

„Dem Recyclinggedanken wird 
hier Rechnung getragen“, erklärt 
Engelbert Pichler, Obmann Ab-
fallwirtschaftsverband Neunkir-
chen.
Das AWZ Steinthal widmet sich 
neben der reinen Deponierung 
von nicht gefährlichen Abfällen 
auch deren Verwertung. Eine mo-
bile Anlage, die für die nächsten 
Wochen auf der Deponie einge-
richtet wurde, dient der Rückge-

winnung von Metallen (Eisen, 
Aluminium, Kupfer) aus der 
Müllverbrennungsschlacke. In 
der Deponie werden etwa 30.000 
Tonnen Schlacke verarbeitet. Die 

zurückgewonnenen Metalle be-
laufen sich auf ca. 2 Prozent die-
ser Schlacke und werden in wei-
terer Folge in der Metallindustrie 
wiederverwertet.

Beim Tag der offenen Tür wur-
den interessierte Besucher über 
die Deponie als auch über die 
mobile Anlage informiert. „In-
teressierte sollen die Möglich-
keit haben, sich selbst ein Bild 
vom Gelände und den Prozessen 
im Hintergrund zu machen. Wir 
freuen uns, dass der Tag der of-
fenen Tür so gut angenommen 
wurde“; sagt Rainer Adami, Ge-
schäftsführer der AWZ Steinthal 
GmbH.
Seit 2015 hat die Geiger Un-
ternehmensgruppe mit Sitz in 
Oberstdorf die Deponie Steinthal 
übernommen. Die Geiger Unter-
nehmensgruppe liefert, baut, sa-
niert und entsorgt für Kunden aus 
den Bereichen Infrastruktur, Im-
mobilien und Umwelt.

V. l.: Norbert Malainer (Gemeinde Seebenstein), Rainer Adami und Engelbert 
Pichler vor der mobilen Anlage



www.tips.at Anzeigen 19Bauen & Wohnen

LaSuRen

Außenbereich: Naturmaterial Holz 
will gepfl egt und geschützt werden
Manchmal merkt man erst im 
Nachhinein, womit man es zu 
tun hatte – und sei es beim Ent-
sorgen auf dem Werkstoffhof: 
Während Omas ausgedien-
ter Polstersessel und der alte 
Tapeziertisch anstandslos im 
Container landen, runzelt der 
Wertstoffhofmitarbeiter beim 
lackierten Gartenstuhl die Stirn 
und greift zum Quittungsblock: 
Wegen des Anstrichs muss das 
gute Stück als Sondermüll be-
handelt werden, die Entsorgung 
ist damit gebührenpfl ichtig.

„Ausgerechnet bei Holz, das als 
natürliches und nachhaltiges Ma-
terial geschätzt wird, ist es nicht 
einfach, für die Behandlung Pro-
dukte zu � nden, die schadstoff-
frei sind und ohne Lösungsmittel 
auskommen“, sagt Oskar Scher-
zenlehner von Natural. Der öster-
reichische Naturfarben-Herstel-
ler hat deswegen eine Lasur auf 
Basis von Leinöl, P� anzenölhar-
zen und Wasser entwickelt, die 
weder Lösungsmittel noch blei- 
und kobalthaltige Trockenstoffen 
enthält. Sämtliche Inhaltsstoffe 
sind genau ausgewiesen. „Gar-
tenmöbel, Zäune und Pergolen, 
die mit dieser Lasur behandelt 
werden, bleiben völlig giftfrei, 
erhalten mit dem Anstrich keine 

Biozide und stellen weder ein Ge-
fahrengut noch Sondermüll dar“, 
sagt Scherzenlehner.

Schutz und Pfl ege
Lasuren bieten für Hölzer im 
Außenbereich Schutz und P� e-
ge zugleich: Sie verhindern UV-
Vergrauung und Verwitterung. 
Sie können Hölzer einen farbigen 
Anstrich verleihen, ohne die ty-
pische Maserung zu überdecken. 
Die Palette reicht von Brauntö-
nen ganz verschiedener Nuancen 
bis hin zu Chili, Koralle, einem 
Avocado-Grün oder Paci� c-Blau. 
Die Intensität lässt sich steuern: 

Mit jedem Anstrich bekommt der 
Farbton mehr Tiefe. 

einfache anwendung
Die Anwendung von Aqua-Holz-
lasuren ist unkompliziert: Sie las-
sen sich einfach mit dem Pinsel 
auftragen, trocknen schnell und 
sind ohne Grundierung zu ver-
wenden. Wegen ihrer Elastizität 
empfehlen sie sich vor allem auch 
für Holzfassaden, die sonst leicht 
splittern. Zudem eignet sich die 
H2-Lasur als Grundiermittel für 
saugfähige Flächen, oder zur 
Vorbehandlung, um Holz später 
mit Bienenwachs zu veredeln. 

Den Geldbeutel behandeln Aqua-
Lasuren übrigens auch p� eglich: 
Ein Liter genügt bei glatt ge-
schliffenem Holz in der Regel für 
eine Fläche von 15 bis 20 Quad-
ratmetern.
Wer jedoch eher vermeiden 
möchte, dass die Holzstruktur 
deutlich hervortritt, kann im In-
nenbereich alternativ zu Bienen-
wachsbalsam greifen. Es bringt 
vor allem helle Holzarten gut 
zur Geltung. Für Terrassendie-
len werden spezielle Terrassen-
öle empfohlen. Denn sie enthal-
ten zusätzlich Naturharze, die die 
Trittfestigkeit erhöhen. 

Wasserbasierte Holzlasuren verleihen Holz einen farbigen Anstrich, ohne die typische Maserung zu überdecken.
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Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM
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Tips-Leser-Reise
21. - 28.10.2018
Westliche Mittelmeer-Kreuzfahrt mit der „Costa Fascinosa“

präsentiert

BERATUNG & BUCHUNG: 
online@wintereder.at oder Tel. 07612/62855-5239

Tips-Leser-Reise
21. - 28.10.2018
Westliche Mittelmeer-Kreuzfahrt mit der „Costa Fascinosa“

Tips-Leser-Reise
21
Westliche Mittelmeer-Kreuzfahrt mit der „Costa Fascinosa“

präsentiert

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busan- und abreise ab OÖ (ausgewählte Zustiege) 
• 7x Nächtigung an Bord in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord lt. Costa Kreuzfahrten
• Trinkgelder & Hafengebühren
• Bordeinrichtungen & Unterhaltungsprogramm
• Gepäcktransport bei Ein- / Ausschiffung
• deutschsprachige Bordbetreuung & Reisebegleitung

Tips-Leser-Reise Amalfi küste Kreuzfahrt mit Sizilien & Malta
Italien - Malta - Spanien - Frankreich

vorbehaltlich Verfügbarkeit Pauschalpreis p. P. (in DK): ab € 849,-
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Rasche Buchung empfohlen

deutschsprachige Bordbetreuung & Reisebegleitung

UNSER BONUS:Inklusive Busan-/abreise

Hektik, Lärm und Alltagsstress hinter sich lassen
Musikalisch untermaltes Wander-Wochenende rund um
den Hochwechsel mit geselligem Zusammensein bei
traditionellem Liedgut.
Mehr über die Wiener Alpen?
Einfach anmelden: www.wieneralpen.at/newsletter

Wiener Alpen

Bergsommer
Uriger Almenklang

Bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen!!

Bestellformular


Donausteig-Wanderbuch

Name: .........................................................................................................................................................................................................................

Straße: ......................................................................................................................................................  Tel.Nr.: .....................................................

PLZ: ......................... Ort: ..........................................................................................

Unterschrift: ..............................................................................................................

BESTELLUNGEN AUCH PER:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz 
Fax: 0732 / 78 95-377, E-Mail: buch@tips.at, Infos: 0732 / 78 95-290

 Vorauszahlung:  Betrag von EUR 17,50/Stück liegt bei.

 Bankeinzug:   IBAN.: ..............................................

                   BIC: .................................................

BESTELLSCHEIN
DONAUSTEIG-WANDERBUCH


JA, ich möchte das Buch „Donausteig-Wanderbuch“ bestellen

Schicken Sie mir bitte ............ Stk. um EUR 14,90 + EUR 2,60 Verpackungs- und Portospesen (ab 2 Stk. Porto lt. Post)

○

Bei E-Mailbestellung bitte unbedingt IBAN und 
BIC anführen.

Wandertouren von Passau über Linz 
bis Grein

Den Donausteig erwandern 
– einfach sagenhaft!
Sorglos wandern und tief eintauchen in 
die Besonderheiten und Geschichten der 
Donauregion. Land und Leute auf alten 
Pfaden und Wegen kennen lernen und 
authentische, regionale Speisen genie-
ßen … so können Tips-Leser gemütlich 
in kleinen Happen die 450 Kilometer 
Donausteig in zehn 2-Tagestouren und vier 
Rundrouten um Linz erleben.

Wie kommen Sie zu diesem Buch?
Erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
im Buchhandel, auf Amazon und auf 
www.donaushop.at

Nähere Infos
Karl Beigelbeck
Tips Werbeberater Bucklige Welt
Hauptstraße 22a, 7000 Eisenstadt
Tel. 0664 / 815 76 09
k.beigelbeck@tips.at 

www.tips.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt 

Ihr Ansprechpartner 
für Online
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SommeR-HIGHLIGHt

„fru fru Rutschpartie“: kostenloses 
Wasser-Spektakel im Fischapark
WIeneR neuStADt. Am 15. 
Juli 2018 wird der Fischapark 
wieder zum riesigen „Wasser-
Vergnügungspark“. Die „fru fru 
Rutschpartie“ macht Station und 
verwandelt das Parkdeck in eine 
gigantische Wasserrutsche. Vom 

Dach des Shoppingcenters Fischa-
park 150 Meter in die Tiefe rut-
schen. Klingt verrückt, ist mög-
lich und macht richtig Spaß. Von 
10 bis 17 Uhr geht es vom „Gipfel“ 
Wiener Neustadts abwärts. Völlig 
kostenlos und so oft man will kann 

jeder die gigantische Wasserrut-
sche hinunterjagen. Der einzigar-
tige Adrenalinkick garantiert eine 
Menge Spaß für die ganze Familie. 
Die spektakulärste Wasserrutsche 
Österreichs ist das Highlight des 
Sommers.                     Anzeige

Augen zu und durch. Die fru fru Rutschpartie im Fischapark garantiert Spaß und Action und ist ein Sommer-Event für die ganze Familie.  Fotos: fru fru Rutschpartie

fru fru Rutschpartie
Die spektakulärste Wasserrut-
sche Österreichs geht auf Tour und 
kommt nach Wiener Neustadt.

15. Juli 2018 - 10 bis 17 Uhr
Fischapark Wiener Neustadt

FISCHAPARK Shopping Center, Zehnergürtel 12-24, 2700 Wiener Neustadt

MEHR TRENDS, MEHR SERVICE,
MEHR LIFESTYLE

ENTSPANNTES
SOMMER-SHOPPING
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beWeGUnG

NÖ Firmenchallenge: MedAustron 
unterstützt sportliche Mitarbeiter
WIeneR neUSTADT. Bis 30. Juni 
läuft die NÖ Firmenchallenge. 
Egal ob Laufen, Radfahren oder 
Walken – jede mit der Sport-App 
Runtastic aufgezeichnete Minu-
te an Bewegung zählt für die 
Gesamtwertung. MedAustron 
unterstützt teilnehmende Mit-
arbeiter. 

Bewegung und Gesundheit stehen 
bei der von Sport.Land-NÖ organi-
sierten Firmenchallenge im Mittel-
punkt. In Kooperation mit der NÖ 
Wirtschaftskammer und ecoplus 
wird dabei das aktivste Unterneh-
men von Niederösterreich gesucht. 
Jede sportliche Minute wird aufge-
zeichnet und auf das Bewegungs-
konto der Firma gutgeschrieben. 
Abgerechnet wird am 30. Juni. 
Danach werden die Firmen mit 
den meisten gesammelten Bewe-
gungsminuten pro Mitarbeiter ge-
ehrt und ausgezeichnet. 

MedAustron fördert Sport
Mit dabei ist auch MedAustron 
mit Sitz in Wiener Neustadt. Die 
Themen Sport und Gesundheit 
genießen bei MedAustron einen 
hohen Stellenwert. „Wir unter-
stützen die verschiedensten Sport-

events und -aktionen für unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die auch begeistert angenommen 
werden. Darunter fallen verschie-
dene Lauf- und Bike-Events, es 
gibt eigene Fußball- und Volley-
ballgruppen und wir bieten Fahr-
räder zum Ausleihen an sowie 
kostenloses Fitnesstraining“, sagt 
Petra Wurzer.  Eine Mitarbeiterin 
hat das Unternehmen auf die NÖ 
Firmenchallenger aufmerksam ge-

macht – ein willkommenes Ange-
bot. „Besonders hat uns das Kon-
zept gefallen, dass die Challenge 
nicht auf eine Sportart beschränkt 
ist und so grundsätzlich jeder teil-
nehmen kann“, erklärt Wurzer. 27 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
nehmen an der sportlichen Chal-
lenge teil. Zum Teil wird auch ge-
meinsam trainiert. Eine vom Un-
ternehmen vorgegebene Gruppe 
gibt es nicht, die sportbegeisterten 

Mitarbeiter organisieren sich ihre 
Aktivitäten selbst. 

Challenge soll motivieren
Die Teilnahme hat Vorbildcharak-
ter, denn Sport verbindet und för-
dert die Gesundheit. Genau das ist 
auch der Hintergrund der Firmen-
challenge. „Mit diesem Wettbe-
werb wollen wir alle berufstätigen 
Niederösterreicher dazu motivie-
ren, regelmäßige Bewegung im 
Arbeitsalltag zu integrieren. Zu-
sätzlich sollen Geschäftsführer 
und Vorgesetzte verstärkt darauf 
aufmerksam machen, welche Vor-
teile der Sport für die Angestell-
ten bietet. Als für die Bereiche 
Wirtschaft und Sport zuständige 
Landesrätin begrüße ich daher die 
NÖ-Firmenchallenge“, sagt Lan-
desrätin Petra Bohuslav (ÖVP).

Jederzeit anmelden
Auch wenn man jetzt nicht mehr 
ganz vorne landen wird, mitma-
chen ist jederzeit möglich. Die 
Runtastic-App auf das Handy 
laden und auf www.noefirmen-
challenge.at anmelden und seinem 
Unternehmen beitreten. Und schon 
geht es los mit den sportlichen Ak-
tivitäten. Bis 30. Juni gibts noch 
genug Minuten zu vergeben. 

Ein Selfi e geht immer. Gemeinsam Spaß haben und am Rad Minuten sammeln. 

Aktive Mitarbeiter bei MedAustron. Die sportliche Gruppe mit ihren Rädern am Marienmarkt im Herzen von Wiener Neustadt Fotos: MedAustron
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STOFFWeCHSeLTHeRAPIe

Der beste Weg zur Sommerfi gur
Jetzt abnehmen und in wenigen 
Wochen störende Problemzo-
nen verschwinden lassen.

Der Sommer ist da, der Urlaub 
(bald) gebucht, aber es fehlt noch 
die passende Figur? Kein Prob-
lem, denn mit easylife kann man 
diese noch rechtzeitig erreichen. 
Dank der original Stoffwechsel-
therapie spart man bis zu zwei 
Kleidergrößen in nur vier Wo-
chen ein und passt mit Leichtig-
keit in einen feschen Bikini oder 
die Lieblingsbadehose. Wie das 
geht? Ganz einfach.

Stoffwechsel ankurbeln
Seit 14 Jahren hilft easylife dabei, 
den Stoffwechsel in Schwung zu 
bringen. Das ist wichtig, damit 
das Abnehmen funktioniert, 
denn ein lahmer Stoffwechsel ist 

oft schuld daran, dass die Kilos 
partout nicht weniger werden wol-
len. Die Faustformel lautet: Minus 
zehn Prozent vom Startgewicht in 
vier Wochen sind möglich. 

echter erfolg
Josef Soffried aus Loipersbach 
hat das alles schon hinter sich. 
Er hat in zehn Wochen 22 Kilo 

abgenommen und trägt jetzt klei-
nere Kleidergrößen – bei den 
Hemden 42 statt 45 und bei den 
Hosen 52 statt 56. Bei ihm hat 
die easylife-Therapie gehalten, 
was sie versprach – die Fettpöls-
ter an den Problemzonen wurden 
verbrannt, Bauch und Taille mes-
sen jetzt 18 bzw. 20 Zentimeter 
weniger Umfang: „Ich hatte fast 

125 Kilo. Das war zu viel. In der 
Zeitung las ich von easylife und 
wollte es versuchen. Die Betreu-
ung war toll und ich kann mich 
wieder freier bewegen.“ Wer also 
seinen Bauch- oder Hüftspeck 
loswerden möchte, ist bei easy-
life genau richtig.

Jetzt schnell starten
Mit dem Abnehmen zu beginnen 
ist ganz einfach: anrufen, kos-
tenfreien Beratungstermin aus-
machen und dort erfahren, wie 
die easylife Stoffwechseltherapie 
funktioniert und wie hoch Kosten 
und Zeitaufwand sind. Jedenfalls 
ist jetzt der richtige Zeitpunkt, um 
mit dem Abnehmen zu beginnen. 
Dann geht sich die neue Figur für 
den nächsten Urlaub bestimmt 
aus. Jetzt gleich im easylife-Zen-
trum Wiener Neustadt anrufen: 
02622/25200   AnzeigeLeichter durchs Leben: Josef Soffried wiegt dank easylife 22 Kilogramm weniger.
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easylife-Zentrum Wr.Neustadt
Prof. Dr. Stephan Koren Str. 8

Tel.: 02622 / 25 200
easylife-Zentrum Brunn/Gebirge
Campus 21, Europaring F13

Tel.: 02236 / 37 99 99

www.easylife.at

KOSTENFREIEN BERATUNGS-
TERMIN GLEICH VEREINBAREN.

Mo – Fr: 7.00–18.00 Uhr

NUR BIS 29.6.2018
JETZT SOMMERFIGUR
AKTION BEI EASYLIFE!
Nehmen Sie noch rasch
lästige Kilos ab, ehe
der Urlaub beginnt.

Dieee easylife-Therapie aktiviert den Stoffwechsel und die Kilos schmelzen
sichtbar an den Problemzonen. Darum können Sie in nur 4 Wochen bis
zu 2 Kleidergrößen einsparen. Ohne Sport, Kapseln oder Shakes.

MMariiiia Kastner-
BBBBaaauer,

47, aus Eisenstadt

Die easylife-Therapie aktiviert den Stoff wechsel und die Kilos schmelzen 
sichtbar an den Problemzonen. Darum können Sie in nur 4 Wochen bis 
zu 2 Kleidergrößen einsparen. Ohne Sport, Kapseln oder Shakes.

Maria Kastner-Maria Kastner-
Bauer,

47, aus Eisenstadt47, aus Eisenstadt
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AbSCHLUSSReISe

Schüler auf den Spuren der 
Habsburger in Slowenien und Italien
WARTH. Die Schüler der beiden 
Klassen des dritten Jahrganges 
der Fachschule Warth begaben 
sich bei der Abschlussreise auf 
die Spuren der Habsburger 
nach Slowenien und Italien. 

„Am Weg nach Ljubljana wurden 
der Kürbishof Gartner und der 
Biogemüsebetrieb Zehrfuchs in 
der Steiermark besucht. Die slo-
wenische Hauptstadt beeindruck-
te dann mit der barocken Altstadt 
und der mittelalterlichen Burg“, 
betont Klassenvorstand Günther 
Kodym. 
„Beim Abstecher ins italienische 
Triest wurde neben dem histori-
schen Zentrum auch das Schloss 
Miramare, die ehemalige Som-

merresidenz der Habsburger, 
besichtigt. Zurück in Slowenien 
begab man sich wieder auf die 
Spuren der österreichisch-unga-
rischen Monarchie und besuch-
te das Lipizzanergestüt in Lipi-

ca“, so Fachlehrer Kodym. Die 
nächsten Zwischenstopps waren 
dann in Portoroz und in Piran. 
Hier wurden ein Olivenbauer 
mit Europas modernster Oliven-
presse, die Weinbaukooperative 

in Koper sowie ein Betrieb, der 
den traditionellen Karstschinken 
herstellt, besucht. 
Auch die Meersalzgewinnung in 
den Salinen von Secovlje wurde 
besichtigt.

Der dritte Jahrgang der Fachschule Warth hat sich nach Slowenien und Italien aufgemacht.                           Foto: Günther Kodym

LAnDeSKLInIKUM

Modernstes Gerät am Markt: neuer 
Harnsteinzertrümmerer „Lithotripter“
WIeneR neUSTADT. Seit ver-
gangenem Herbst ist an der 
urologischen Abteilung des Lan-
desklinikums ein neues Gerät 
zur Harnsteinbehandlung, der 
extra korporale Stoßwellenli-
thotripter, im Einsatz. Bis jetzt 
wurden damit bereits 350 Stein-
behandlungen durchgeführt. 

 
„Der extrakorporale Stoßwellen-
lithotripter ist das derzeit mo-
dernste Gerät am Weltmarkt. 
Mein Team in der Urologie und 
ich sind sehr stolz, damit arbei-
ten zu dürfen“, sagt Prim. Johann  
Hofbauer, Abteilungsleiter der 
Urologie. „Der Lithotripter ist seit 
Ende September im Einsatz und 
steht – im Gegensatz zum bishe-

rigen Modell – dauerhaft für die 
Behandlung von Steinpatienten 
zur Verfügung.“ 
Bei der Methode der extrakor-
poralen Stoßwellenlithotripsie 
werden Harnsteine in Niere oder 
Harnleiter von außen zertrüm-
mert, ohne dass eine Operation 
notwendig wird. Die Therapie 
erfordert in den meisten Fällen 
keinen stationären Aufenthalt.  

„Das neue � xe Gerät am Stand-
ort Wiener Neustadt ist nicht nur 
eine langfristige Investition in  die 
Zukunft, sondern führt auch zu  
einer verbesserten Versorgungs-
qualität der Patientinnen und Pa-
tienten“, sagt Landeshauptfrau-
Stellvertreter Stephan Pernkopf 
(ÖVP). 
An der Abteilung für Urologie  am 
Landesklinikum Wiener Neustadt 

wird damit die Nierensteinthera-
pie auf modernstem  Stand durch-
geführt. Neben der  extrakorpora-
len Stoßwellenlithotripsie kommt 
auch häufig die endoskopische 
Steintherapie  zum Einsatz. 
Dabei werden Harnsteine mittels  
Laser oder pneumatisch erzeug-
ter Energie direkt im Harnleiter 
zertrümmert. Bei großen Steinen 
wird eine Nierenpunktion vorge-
nommen, bei der die Steine erst  
zertrümmert und anschließend  
abgesaugt werden. Diese Metho-
de hat die offene Steinchirurgie 
abgelöst.   
Zur Therapieplanung,  -begleitung  
und Kontrolle steht den Patienten  
im Landesklinikum Wr. Neustadt 
eine Spezialambulanz für Harn-
steinleiden offen.

Prim. Univ.-Doz. Dr. Johann Hofbauer und OA Dr. Oleg Kheyfets
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AMbIenTe

Stimmungsvolles
10. Rosengartenfest
PITTen. Musik lag beim zehnten 
Rosengartenfest in Pitten in der 
Luft. Die musikalischen Darbie-
tungen der Franz-Schubert-Regi-
onalmusikschule, umfangreiche 
Verpflegung und das wunder-

schöne Ambiente des Rosengar-
tens machten das Fest zu einem 
unvergesslichen Tag. 
Von einem „Aushängeschild“ 
sprach auch Landesrätin Petra 
Bohuslav.

Zahlreiche Ehrengäste kamen zum zehnten Rosengartenfest nach Pitten.

Stimmungsvolle Musikdarbietungen Alles rund um die Blumen

• Top Stories aus deiner Region
• Coole Events
• Gewinnspiel der Woche
• Interessante Jobangebote
• Attraktive Versteigerungen

Jetzt anmelden auf 
www.tips.at/newsklicker

SOMMeRLeSUnG

Literatur und Musik
eDLITZ. Im Vorjahr konnte das 
Lampalzer Literaturforum Edlitz  
mit der großartigen Schauspiele-
rin Katharina Stemberger und 
dem Geiger Florian Wilscher 
sowie mit den Weisenbläsern 
einen überwältigenden Erfolg 
verbuchen. 
Nun konnten diese Interpreten 
auch für die Sommerlesung 2018 
verp� ichtet werden. Ein spekta-
kuläres Programm von der Klas-
sik bis zur Gegenwart, Literatur 
von Theodor Fontane über Paul 
Celan und Felix Mitterer zu Peter 
Rosegger sowie Musik von Leo-
nard Bernstein bis zum Volkslied 
wird diese Lesung zu einem ein-
maligen Erlebnis machen.
Nach der Veranstaltung gibt 
es ein gesel l iges Zusam-
mensein beim köst l ichen 
Buffet mit guten Weinen.                                                                          
Ein Büchertisch mit interessan-
ten Büchern und CDs laden zum  

Verweilen  und Kaufen ein. Ein-
tritt ist freie Spende und es gibt 
freie Platzwahl. Mehr Informa-
tionen auf der Homepage www.
literaturforum-edlitz.com 
       Anzeige

Katharina Stemberger liest in Edlitz.

Sonntag, 1. Juli 2018
18 Uhr, Aula der NMS Edlitz

LITERATUR und MUSIK
Sonntag, 1. Juli 2018 - 18 Uhr

Aula der Neuen Mittelschule Edlitz

Katharina Stemberger
liest Texte

von Theodor Fontane bis Felix Mitterer

Musik
von Leonard Bernstein bis zur Volksmusik

Edlitzer Weisenbläser
Florian Wilscher - Violine

● freie Platzwahl      ● freie Spenden      ● Büchertisch    ● Buffet
www.literaturforum-edlitz.com 
traude@wilscher.at ● Tel.: 0664-3327764
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Lasst uns eins werden...!

Esoterik? Der Schachteltext ver-
spricht mehr als ein Spiel. Es soll 
Experiment, Reise und genialste 
Team-Erfahrung sein. Und das nur 
mit Hilfe der Gedanken.
Nun ja, lassen wir die Esoterik mal 
außen vor. „The Mind“ ist ein Kar-
tenspiel. Das Team legt die Karten, 
Zahlen von 1 bis 100, aufsteigend 
auf einen Stapel. Der Clou ist, die 
Spieler dürfen sich nicht abreden. 
Nur die Konzentration zählt und 
vor allem die Wahrscheinlichkeit. 
Je nach Spielerzahl gibt es bis zu 
12 Level. Pro Level erhalten die 
Spieler eine Karte mehr. Somit 
wird es immer schwieriger alle 
Karten in die richtige Abfolge zu 
bringen. Um das Ding zu erleich-
tern gibt es einige wenige Leben 
und Wurfsterne. Bei jedem Fehler 
verliert das Team ein Leben und mit 
dem Wurfstern werfen die Spieler 
ihre kleinste Karte ab. Ziel ist es, 
natürlich alle Level zu schaffen, hat 
das Team aber kein Leben mehr ist 
das Spiel verloren. 
Fazit: Das Spiel fasziniert, und 
obwohl nicht kommuniziert wird, 
funktioniert es. Zu zweit scheint 
es trotz mehr Levels leichter zu 
sein. Für‘s Spiel des Jahres nomi-
niert. Wir drücken die Daumen.
BrettSpielWölfe-Empfehlung: 3,5 
von 5 Heulern.
Gewinnspiel: Auf tips.at werden 
drei Exemplare von „The Mind“ 
verlost.

Spieletitel: The Mind
Verlag: NSV
Jahrgang: 2018
Spielerzahl: 2 - 4 Spieler
Alter: ab 8 Jahren
Dauer: 20 Minuten

SPIELE-
TIPP

von
Christian Huber

SIEGER

Süßestes Baby 2017 gekürt
Zoe Traxler aus dem Bezirk Ur-
fahr-Umgebung ist das süßes-
te Baby 2017! Sie hat von den 
Tips-Lesern per Online-Voting 
die meisten Schnuller bekom-
men. Auf ihre Familie wartet 
nun ein Familien-Wellnessur-
laub in einem Top Hotel!

Tips, Sonnentherme Lutzmanns-
burg und LANDA Kinder- & 
Umstandsmode Linz haben das 
süßeste Baby 2017 gesucht – 
und gefunden! 1322 entzücken-
de Fotos von Butzerln aus dem 
Jahr 2017 haben uns erreicht und 
die Tips-Leser haben bis Sonn-
tag noch für ihre Favoriten ge-
votet. Insgesamt wurden 813.287  
Schnuller zur Abstimmung ver-
geben. Die Anwärter auf den 
Titel „Süßestes Baby 2017“ 
haben Freunde und Verwandte 

mobilisiert, die liebsten Fotos 
ihres Sprösslings herausgesucht 
und auf www.tips.at/baby prä-
sentiert.
Für Zoe Traxler hat es sich beson-
ders ausgezahlt, denn ihre Fami-
lie darf sich über einen Familien-
Wellnessurlaub im Gesamtwert 
von 1500 Euro freuen.

Zoe Traxler wurde von den Tips-Lesern zum süßesten Baby 2017 gekürt.

Familien-Wellnessurlaub
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BESUCH

Handwerk Wolle
SCHEIBLINGKIRCHEN. Be-
wohner des P� ege- und Betreu-
ungszentrums Scheiblingkirchen 
unternahmen gemeinsam mit 
Schülern der Schule für Allge-
meine Gesundheits- und Kran-
kenpflege Neunkirchen einen 
Rollstuhlaus� ug zum Wollhand-
werk Söllner. Die Familie Söll-
ner bewirtschaftet in unmittel-

barer Nachbarschaft des PBZs 
einen Bauernhof. Während die 
Tiere gestreichelt und gefüttert 
wurden, berichtete Herr Söllner, 
dass die Vierbeiner bei ihnen 
ausschließlich für die Wollge-
winnung gezüchtet werden. Seine 
Frau erläuterte in weiterer Folge, 
was aus der erhaltenen Wolle 
alles hergestellt wird.

Die Besucher erfuhren viel Interessantes über das Thema Wolle.

Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder 
kostenlos erhalten!

  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – 
auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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Konzert In Hochneukirchen-Gschaidt fand das Frühlingskonzert im Wehr-
obergeschoß der Pfarrkirche statt. Julia Wiszniewski (Sopran), Eriko Takahashi 
(Klavier) und der Hochneukirchner Christoph Ungerböck (Tenor) (am Bild mit 
Bgm. Heissenberger) begeisterten die Gäste mit Melodien von Strauß bis Lehar.

Springfever 
2000 Gäste feierten das 
Springfever am Freibad-
gelände in der Gemeinde 
Krumbach bei perfektem 
Wetter – wie auch die 
letzten acht Jahre - zur 
Musik verschiedener DJ’s 
wie Marco Wagner & Dave 
Brown. „Das Springfever 
sowie die zahlreichen 
Veranstaltungen 
verschiedener Vereine und 
Organisationen haben für 
Krumbach einen enormen 
Werbewert, wodurch 
auch die jungen Leute 
unseren schönen Ort 
kennen lernen“, erklärt 
der Organisator Christian 
Stacherl (Mi.).

Feuerwehr Die Messe beim Feuerwehrfest in Bad Erlach fand bei strahlen-
dem Sonnenschein statt. Danach wurden zahlreiche Mitglieder der Feuerwehr 
geehrt und ausgezeichnet.

Diätetisches Lebensmittel für besondere medizinische Zwecke.

ALLES FÜR MEINEALLES FÜR MEINE

STARKE
BLASE

-20%
Jubiläumsrabatt

Rabattgutschein für Dr. Böhm® Kürbis für die Frau
gültig von 01. bis 30.06.2018 nur in teilnehmenden Apotheken:

www.dr-boehm.at/50Jahre
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen wie Treuepässen.

Fast jede vierte Frau ist von ständigem Harndrang und un-
freiwilligem Harnabgang etwa beim Sport, Treppensteigen,
Lachen oder Husten betroffen.

Hier vertrauen Betroffene und Gynäkologen auf Dr. Böhm®

Kürbis für die Frau. Dieser hochkonzentrierte, patentier-
te Spezialextrakt aus steirischen Kürbiskernen unterstützt
Blase und Beckenboden – die Antwort auf unfreiwilligen
Harnabgang.

Dr. Böhm® – Die Nr. 1 aus der Apotheke*
*Apothekenumsatz lt. IMS Österreich OTC Offtake seit 2012

Dr. Böhm® Kürbis für die Frau
gültig von 01. bis 30.06.2018 nur in teilnehmenden Apotheken:

www.dr-boehm.at/50Jahre 

5050
JahreJahre

Dr. Böhm® Kürbis für die Frau.
Schluss mit Blasenschwäche.

Diätetisches Lebensmittel für besondere medizinische Zwecke.
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GLÜCKSenGeRL

Wenn Wünsche wahr werden:
„Ich würde gerne gewinnen!“
WIeneR neUSTADT. Man weiß 
nie genau wo das Glücksengerl 
landen wird. Diesmal war Jen-
nifer Süßner mit Tochter Mela-
nie zur richtigen Zeit am rich-
tigen Ort.

Die Freude ist der Gewinnerin 
anzusehen. Jennifer Süßner hat 
den 300-Euro-Fussl-Gutschein 
abgeräumt. Man muss schon 
den richtigen Riecher haben, 
um das Glücksengerl nicht zu 
verpassen. „Natürlich kenne ich 
Tips!“, sagte die Wiener Neu-
städterin. Das ist gut so, denn 
mit Töchterchen Melanie ging 
es nach dem Foto-Shooting zum 
Shoppen. Mit dem Fussl-Mode-
Gutschein ist das auch kein Pro-

blem. Da gab es sicher für Mama 
und Tochter das eine oder andere 
Stück.

Infos auf www.tips.at
Wo das Glücksengerl das nächs-
te Mal landet, steht auf unserer 
Homepage www.tips.at. 
Einfach durch die Beiträge kli-
cken und vielleicht den nächs-
ten Aufenthaltsort heraus� nden. 
Wichtig: Auf die Frage „Was ist 
Ihre Lieblingszeitung?“ muss 
die Antwort „Tips“ lauten.
Bei unserer Glücksengerl-Akti-
on verschenkt Tips Gutscheine 
für die Fussl Modestraße im Ge-
samtwert von über 12.000 Euro. 
Informationen zu der Glücks-
engerl-Aktion gibt es im Netz:  
www.tips.at/gluecksengerl.

300-Euro-Fussl-Gutschein. Diesmal hatte Jennifer Süßner mit Tochter Melanie 
gut lachen. Beide freuten sich über den Gewinn.  Foto: Michael J. Payer

Tips

Glücks-

engerl

Leben mit dem mond

Mondkalender von Sigrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

do, 14. Juni
bis 09:20 Uhr Zwillinge –  
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Rasen mähen; Pflanzen gießen 
und düngen; umsetzen und umtopfen; Blatt-
gemüse säen und setzen (außer Kopfsalat), 
Wasserinstallationsarbeiten; Kosmetik

Ungünstig: Haare schneiden; ernten; kein 
guter Reisetag

fr, 15. Juni
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Siehe gestern

SA, 16. Juni
bis 09:20 Uhr Krebs – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 

Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Einfrieren von Früchten, einkochen; 
umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Kuchen machen; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärke-
res, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche wa-
schen; Mineraldünger ausbringen; körperli-
che Anstrengungen

So, 17. Juni
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Einfrieren von Früchten, einkochen; 
umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Kuchen machen; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärke-
res, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche wa-
schen; Mineraldünger ausbringen; körperli-
che Anstrengungen

mo, 18. Juni
ab 10:45 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Einfrieren von Früchten, einkochen; 
umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Kuchen machen; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärke-
res, dichteres Haar haben will 

Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche wa-
schen; Mineraldünger ausbringen; körperli-
che Anstrengungen

di, 19. Juni
absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Idealer Tag für alle Pflegearbeiten; 
Umpflanzen; Zwiebel und Wurzelgemüse 
setzen; Gartenzaun setzen; Haare um 1 mm 
kürzen, wenn sie schneller wachsen sollen; 
Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

mi, 20. Juni
ab 14:30 Uhr Waage – absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Siehe gestern und morgen

do, 21. Juni
absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenheilkräuter säen oder set-
zen, auch sammeln; Brot backen; Fenster put-
zen; lüften; Liebe und Freundschaft 

Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche wa-
schen

fr, 22. Juni
ab 21:10 Skorpion – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Siehe gestern
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marktplatz

Aktuelles

Betten

Boote

Flohmarkt

Gas-Wasser-Heizung

Geschäftliches

Geschenke

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Kontakte

Möbel

Musik

Schwimmbad/Sauna

Tiere

Verschiedenes

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Audi

Mercedes

Opel

Rolls-Royce

Toyota

Cabriolets

Wohnmobile

Zweirad

Motorräder Verkauf

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

sons 
Tiges

www.facebook.com/tips.at

Alles Gute zum 

10. Geburtstag 
wünschen Dir 

Mama, Papa und Jana. 

Bleib so wie du bist, 
wir haben dich lieb!

Liebe Elisa 

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann ist sie hier 

besser aufgehoben: 

marktplatz.tips.at

KFZ

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Tips Aktion

Fotoglückwünsche 
um nur 10 €
Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2018 Ihre Fotoglück-
wünsche (im Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro 
Ausgabe. Bitte den Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle 
einsenden bzw. abgeben oder Ihre Glückwünsche auf 
„www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Bleikristall, Perser-
teppiche, Porzellan, Streichin-
strumente, Münzen, Schmuck,
Uhren und dekoratives,
 0676-3625146
Haushaltshilfe für Privat-
haushalt gesucht, ca. 3 Stunden
pro Woche 067762748991

PFLEGEBETT,  Elektroantrieb,
guter Zustand, günstig abzuge-
ben (Raum Linz).  0681/
10751122

Sommer. Sonne. SEGELKURS
am Trau(M)nsee? SALT.co.at
- DEIN Spezialist für BFA Bin-
nen (A-Schein) & Grundschein.
Internat. erfolgreiche Coaches
(u.a. Welt- & Europameister),
Top Yachten, kleinste Kursgrup-
pen (=max. Lernerfolg/inkl.
Erfolgsgarantie*)
www.SALT.co.at
+43(0)660-4900990

Flohmarkt Perg, So. 17. Juni,
(6.00-12.00), am Eurosparpark-
platz, Info: 0664-3960682

Sie bauen oder renovieren und
brauchen einen Installateur für
Wasser, Heizung, Bad, etc.?
Kontaktieren Sie mich!
CA-Installationstechnik e.U.,
Austraße 25,
3361 Aschbach-Markt,
E-Mail: ca-installationstechnik@
hotmail.com
 0664/2679118
Büro:  0676/6721860

SEHER 0664-3535277

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE 07252/73473
www.ballonfahren.com

Bieten sämtliche Baumeister-
und Dacharbeiten zu Frühjahrs-
konditionen, ob groß oder
klein. 0664-2440028 oder
0699-12361521
Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)

LAGERABVERKAUF
Maßtürenaktion
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

NEU Insektenschutzgitter
Tritscheler RAL8003m braun,
Maße: B/H 62,5/120cm, 5
Stück; B/H 119,5/120cm, 2
Stück; günstig  0660-
6533382.
Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Gepflegter, attraktiver Mann
sucht schlanke Dame bis 55 für
gelegentliche Treffen  0664-
7605020
Ich, Anna 67, gepflegte ältere
Frau, suche Mann, von 55 bis
77 Jahren, für Geselligkeit,
Zweisamkeit & Zärtlichkeit. Sit-
ze im Rollstuhl, bin in einem
Pflegeheim, aber in allen Berei-
chen selbstständig
0676-6244436

Tischler-Design-Möbel
Speisezimmer komplett: Bar-
Geschirrschrank, Anrichte, Aus-
ziehtisch und 6 Stühle mit
Ledersitzpolster. € 6000,-
0664-2843709

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- zzgl. Versandkosten

Swimmingpool,  5 m Durch-
messer, 1,2 m Tiefe, Dach aus
Isolierfolie, € 400,-.  0650-
4153950

Suchen dringend Pflegestel-
len in Niederösterreich. Infos
unter www.tierherzeninnot.at
0680-1159911

PFLEGEBETT,  Elektroantrieb,
guter Zustand, günstig abzuge-
ben (Raum Linz).  0681/
10751122

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 63.000
km, VP € 17.000,-  0664-
88138545

Billigst! Mercedes 290 TD, 
Klima, el. Fensterheber, Alufel-
gen, metallic, guter Zustand!
Damenauto!  0680-2386934

Verkaufe Opel Meriva, Bj
2003, 144.000 km, 8-fach
bereift, Pickerl 11/2018, Vignet-
te, Benzin, 100 PS, Preis ver-
handelbar 0664-4666738

Rolls Royce Silver Wraith II
Bj. 1977, RHD, cremeweiß, In-
nen: beiges Leder, garagenge-
pflegt, € 20.000,-, Privatver-
kauf, Besichtigung in Mondsee.
 0664-1058588.

Toyota Celica 1,6l 16V
Sportcoupe, US-Mod., österr.
Papiere, BJ 03/93, 105 PS,
außen: schwarz/weiß, innen:
beige/schwarz, getönte US-
Heckl., US-SW vorne, steht seit
2 J. (08.00 - 19.00 SMS oder
Tel.) 0681-20350089

Audi 80 Cabrio, Bj. 1998,
137.000 km, blau, Diesel,
1900 ccm, 90 PS, € 8.400,-.
 0650-4503950

Verkaufe Wohnwagen, Knaus
Azur, 450 TF, Bj. 1996, Tel.
0664-8638842 0664-8638842

Motorrad BMW R 45, blau,
Bj. 1983, Originalzustand,
50.000 km, 473 ccm, 35 PS,
Erstbesitz, € 3.300,-.  0650-
4153950

Verkaufe Honda NT Deau-
ville. Infos unter  0664-
73834040

Agrarflächen, Wälder, Bauern-
höfe zu kaufen gesucht. AWZ:
Agrarimmobilien.at, 
0664-5674099.
PENSIONISTEN: Immobilie
an sympathischen Investor ver-
kaufen - weiterhin darin woh-
nen, Erberegeln. AWZ Immobili-
en: www.Keine-Erben.at,
0664-3829118

Älteres Haus bis € 320.000,-
zu kaufen gesucht! AWZ Immo-
bilien: NetteFamilie.at,
0664-9969228.
Kaufe Doppelhaushälfte oder
Reihenhaus. AWZ Immobilien:
Will-Kaufen.com,
0664-9969228.
Neuwertiges Einfamilien-
haus dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.
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kaufgesuche

Wohnungen

Betriebsliegenschaften

Mietgesuche

Wohnungen

Vermietung

Wohnungen

Betriebsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Hauptstraße 22a, 7000 Eisenstadt, Telefon: 02682 / 67 607

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-buckligewelt@tips.at 
oder Fax: 02682 / 67 607-10 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,93   pro Wort im Fettdruck:  € 1,86

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten
14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:
 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Wr. Neustadt
 Wr. Neustadt-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Karl Beigelbeck
Tel.: 0664 / 815 76 09
k.beigelbeck@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Suchen: seriöse Dildo- und 
Dessous-Beraterinnen
kostenloses 
Vorführpackage!
www.dildo-dessous.at
Tel. 0660 23 72 011

SCHWEDENKRÄUTER
Maria Treben 

Naturprodukte
Beratertätigkeit bei 
freier Zeiteinteilung

Info unter 
0650/311 55 32

bewerbungmariatreben@
gmx.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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Ältere Eigentumswohnung
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Zentrumslage.at,
0664-9969228.
Geldanleger sucht Wohnung
zum Kaufen! AWZ Immobilien:
Sympathisch.at, 0664-
9969228.
Suche schöne Eigentumswoh-
nung mit Balkon/Loggia.
AWZ Immobilien:
Krankenhausnähe.at, 
0664-9969228.

LANDWIRTE: Hofnachfolger
gesucht? AWZ Immo:
Hofnachfolge.at,
0664-5563743.

Frau 73 Jahre, naturverbunden,
sucht eine Wohnmöglichkeit
bis ca. 40 m², Miete max.
€ 430,- Wichtig: Bioladen und
gute Busverbindungen,
 0681-20573717

WHA
KEMATEN

4.a Straße 4,
HWB 81,0kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 59 m², Miete € 339/mtl.,
Eigenmittel € 3.070,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
AMSTETTEN

Kupferstraße 1,
HWB 54,5kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 65 m², Miete ab € 441/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 4.500,-
Kupferstraße 3,
HWB 52,3kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 78 m², Miete ab € 264/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.500,-

Kontakt:  07472-62327
office@diesiedlung.at

WHA
AMSTETTEN

Parksiedlung 34,
HWB 46,3kWh/m²a,
Mietwohnung
ca. 93 m², Miete ab € 160/mtl.
(bei WZ), Eigenmittel ab
€ 3.000,-

Kontakt:   07472-62327
office@diesiedlung.at

Vermiete Sägewerk mit La-
gerplatz, hauptsächlich für
Dachstühle, Kundenstock vor-
handen, Standort 4371 Dim-
bach (Unteres Mühlviertel).
 07260-4451

Engagierte Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht, gerne
Quer-, Wiedereinsteiger.
www.Mehr-Verdienen.at,
0664-8697630.
Verkaufen ist unsere Leiden-
schaft! AWZ Jobbörse:
www.Top-Verkäufer.at, 
0664-3829118.
Verkäufer mit Verkaufserfah-
rung gesucht! AWZ:
Verkaufstalent.at

Wir verstärken unser Dildo-be-
rater-Team. OHNE Startkapital
kann´s losgehen.
www.4lover.at
0664/5090602
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SEGWAY-toUr

Rollend die Stadtgeschichte erleben
WIENEr NEUStADt. Seit 2016 
kann man bei Andi Padalek mit 
dem Segway bzw. Ninebot  (Mar-
kennamen für das gleiche Fahr-
gerät) durch Wiener Neustadt 
und die Umgebung düsen. Tips-
Redakteur Michael J. Payer hat 
sich an das fl otte Gerät gewagt 
und absolvierte eine geführte 
Tour zur Landesausstellung 2019.

Segway-Fahren macht Spaß und 
jeder kann es lernen. Nach einer 
Einweisung hat man den Dreh in-
nerhalb von Minuten raus. Vorleh-
nen zum Anfahren, zurücklehnen 
zum Stehenbleiben. Vor der Tour 
stand ich noch nie auf dem Segway 
und war etwas skeptisch. Doch 
schon nach wenigen Augenbli-
cken drehte ich in der Neunkirch-
ner Straße meine Proberunden. 
Natürlich mit Helm! Auch wenn 
dieser grundsätzlich nicht vorge-
schrieben ist. 
Bei Segway Wiener Neustadt gibt 
es sowohl geführte als auch unge-
führte Touren. Für spontane Aus-
fahrten stehen genügend Geräte 
zur Verfügung. Für Betreiber Andi 
Padalek ist das Segway „das ideale 
Tourismus-Tool“ für die Stadt und 

die Region. „Der Vorteil ist, dass 
man am Segway langsam fahren 
und dabei erzählen kann. Das alles 
bei einer großen Reichweite von 40 
Kilometern“, schildert der Experte. 
Egal ob Firmen, Vereine oder 
Schulklassen – das Segway-An-
gebot ist schier unendlich groß. 
„Mit unserem Tourbus sind wir 
auch � exibel und kommen gern 
zu der persönlichen Wunschtour“, 
sagt Padalek.
Eine Tour sticht im Hinblick auf 
die Landesausstellung 2019 her-

aus. Getreu dem Austellungsmot-
to „Welt in Bewegung“ kann man 
bequem und einfach alle Standor-
te der Landesausstellung in Wiener 
Neustadt besuchen. Dabei erlebt 
man die Geschichte der Mobilität 
Wiener Neustadts zu Wasser, zu 
Land und am Himmel. Die Tour 
startet bei Segway Wiener Neu-
stadt in der Neunkirchner Straße 
17, führt durch den Akademiepark, 
am Eurovelo am kleinen Lazarett 
entlang zur Austro Daimler Test-
strecke, über die Pottendorferstra-

ße zur Lokomotivfabrik, weiter 
über den Corvinusring und Ey-
erspergring zu St. Peter/Speer (1. 
Landesausstellungsstandort). Über 
den Domplatz, die Herzog-Leo-
pold-Straße und die Beethovengas-
se geht es zu den Kasematten (2. 
Landesausstellungsstandort) und 
über den Stadtpark zurück.
Es ist nicht nur optisch eine be-
eindruckende Tour, sondern durch 
fachkundige Führung wie ein 
Eintauchen in die Geschichte der 
ruhmreichen Stadt.
„Wir alle sind Teil dieser Landes-
ausstellung, daher wollen wir mit 
der Tour unseren Teil zum Gelin-
gen beitragen“, sagt Padalek.
Neben den Touren bietet Segway 
Wiener Neustadt Service, Repara-
turen und Verkauf von Segway- und 
Ninebot-Produkten an. „Diese Art 
der Fortbewegung bietet eine Viel-
zahl an Möglichkeiten. Ich bin über-
zeugt, dass es in Zukunft den Ver-
kehr revolutionieren wird“, schildert 
Segway-Pro¤  Andi Padalek.
Fazit: Eines steht fest: Segway- bzw 
Ninebot-Fahren macht Spaß und ist 
eine außergewöhnliche und aufre-
gende Form, die Stadt und die Re-
gion kennenzulernen. Die Tour zur 
Landesausstellung ist ein Muss – so-
wohl für Gäste als auch gebürtige 
Wiener Neustädter. Man bekommt 
einen neuen Blickwinkel auf die Ge-
schichte und die Entwicklung der 
„Allzeit Getreuen“. Wichtig: Wirk-
lich jeder kann es! Schon nach kur-
zer Zeit hat man das Fahrgerät unter 
Kontrolle. Für die Mutigen: bis zu 
20 km/h sind möglich! 

Redakteur Michael J. Payer vor dem Tor der ehemaligen Lokomotivenfabrik

payer 

probiert´s 

aus!

Wenn auch Sie Ihren Verein, Ihre 
Institution oder Ihre Sportart 
präsentieren möchten, dann 
scheuen Sie sich nicht, unseren 
Redakteur Michael J. Payer einzu-
laden. Unter dem Motto „Payer 
probiert´s aus!“ ist er bereit, seinen 
Horizont zu erweitern. Einfach ein 
E-Mail an m.payer@tips.at oder 
anrufen unter 0676/6664827Unter den wachsamen Augen von Maria Theresia ging es anschließend durch den Akademiepark.  Fotos: mjp

Infos im Internet:
www.segway-wn.at
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tISCHtENNIS

Wiener Neustädter wollen mit 
neuem Team die Spitze angreifen
WIENEr NEUStADt. Nach Platz 
sieben im ersten Bundesligajahr 
will der SolexConsult TTC Wie-
ner Neustadt zur neuen Saison 
in der oberen Tabellenhälfte mit-
mischen. Die dafür zusammen-
gestellte Mannschaft wurde im 
Win-Win präsentiert. 

„Das Ziel ist, unter die ersten vier 
zu kommen“, gibt Sportmanager 
Franz Gernjak die Marschroute 
für das nächste Bundesligajahr vor. 
Dafür wurde ein starker Kader auf 
die Beine gestellt.
Die neue Mannschaft wurde  im 
Wiener Neustädter Win-Win am 
Auge Gottes präsentiert. Alexan-
der Chen wird auch in Zukunft das 
Wiener Neustädter Dress tragen. 

Der Nationalspieler überzeugte 
im Frühjahr mit starken Leistun-
gen und erzielte auch auf interna-
tionaler Bühne Erfolge, verbesserte 
sich in der Weltrangliste um rund 
200 Plätze und steht bereits unter 
den Top 200.
Neu dabei ist hingegen Zsolt Petö. 
Der fünffache serbische Meister 
stand schon unter den ersten hun-
dert der Weltrangliste, kann unter 

anderem auch einen Erfolg gegen 
den deutschen Superstar Dimitrij 
Ovchtarov vorweisen. „Er ist 30 
Jahre und damit im besten Tisch-
tennisalter“, weiß Gernjak. Im letz-
ten Jahr trat er noch für Meister 
Wels an die Platte, spielte für die 
Oberösterreicher auch Champions 
League.
Die neue Nummer drei der Wiener 
Neustädter heißt Martin Storf. In 
der Vorsaison spielte der 25-jäh-
rige Österreicher noch für Maut-
hausen und stand am Saisonende 
auch unter den Top Ten der Ein-
zelwertung. „Er ist wahrscheinlich 
der beste Dreier in Österreich und 
ein super Doppelspieler“, meint 
Gernjak.
Mit dieser Aufstellung traut der ein 
oder andere Beobachter der Szene 

Wiener Neustadt auch mehr als 
einen Rang in den Top Four zu. 
Gernjak bleibt dennoch am Boden: 
„Wir sind jetzt nicht mehr so ausre-
chenbar und für jeden Gegner un-
angenehm zu spielen, aber es gibt 
auch genug Gegner, gegen die wir 
verlieren können.“ Die Hauptkon-
kurrenten sind Wels, Kapfenberg, 
Stockerau Mauthausen und Linz.
Zur Not haben die Wiener Neu-
städter auch noch zwei weitere 
Asse im Ärmel: US-Boy Tom 
Feng und Yang Yinghao, Superta-
lent aus China, bleiben im Kader. 
„Aber wir werden erst sehen, ob sie 
auch hin und wieder zum Einsatz 
kommen“, erklärt Gernjak. Denn 
für die beiden stehen ihre internati-
onalen Einsätze als Einzelkämpfer 
im Vordergrund.

Das neue Team bei der Präsentation

NACHWUCHS

Sieg beim Coca-Cola Cup: Wiener 
Neustadt-Kicker holten den Pokal
SANKt pÖLtEN/WIENEr NEU-
StADt. Bei sommerlichen Be-
dingungen setzten sich die 
Nachwuchskicker des SC Wie-
ner Neustadt mit einer über-
zeugenden Leistung im Finale 
mit 4:0 gegen die U12 vom FK 
Hagenbrunn durch. 

Die zwei Finalisten quali¢ zieren 
sich somit für das große Bundes-
finale, welches am 16. und 17. 
Juni 2018 erstmals in der Fuß-
ballakademie in Mattersburg 
ausgetragen wird.
Petru Dumitran, Zuzman Nico 
und Zuzman Robert, die Trainer 
des Landessiegers SC Wiener 
Neustadt, waren mit der Leistung 
ihrer Mannschaft hochzufrieden: 

„Die Mischung in dieser Mann-
schaft ist sehr gut. Die Mannschaft 
hat im Turnier sehr diszipliniert 
gespielt und wunderbare Aktionen 
gezeigt. Wir denken, dass wir auch 
im Bundes¢ nale in Mattersburg 

eine gute Rolle spielen können.“ 
Auch der U12-Trainer des FK Ha-
genbrunn Jesus Galilea Lasso De 
La Vega und Hüseyin Akdag freu-
ten sich über den gelungenen Fi-
naleinzug: „Die Jungs haben eine 

tolle Leistung gebracht und sich 
die Teilnahme beim Bundes¢ nale 
in Mattersburg verdient.“
Der 6-fache Coca-Cola CUP-
Landessieger FC Flyeralarm Ad-
mira belegte in der Vorrunde in 
der Gruppe C „nur“ den 2. Platz 
und konnte somit nicht mehr in 
die Turnierentscheidung eingrei-
fen. Im Spiel um Platz drei ge-
wann die NSG Waidhofen/Ybbs 
im Penaltyschießen mit 9:8 gegen 
eine weitere Überraschungsmann-
schaft des Tages USV Pressbaum.
Dem ÖFB und Coca-Cola ist im 
Fußball auch das Fairplay ein 
wichtiges Anliegen. Die U12 
vom UFC Arbesbach wurde von 
den U12-Trainern und der Turn-
leitung als fairste Mannschaft 
des Turnieres gewählt.

Die siegreiche Mannschaft des SC Wiener Neustadt  Foto: Coca Cola/GEPA
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FUSSBALL

Bundesliga hat Protest abgewiesen: 
Die Planungen hängen in der Luft
WIENEr NEUStADt. Die Bun-
desliga hat den Einspruch des 
SC Wiener Neustadt gegen das 
Ergebnis des Relegationsrück-
spiels gegen SKN St. Pölten ab-
gewiesen. Der SC hat weitere 
Schritte angekündigt. 

Der SC Wiener Neustadt sieht 
den Einsatz von David Atanga 
in den Relegationsspielen als 
nicht rechtens. Atanga hat nicht 
nur für den SKN St. Pölten, son-
dern auch für Red Bull Salzburg 
und den FC Liefering und somit 
für drei verschiedene Vereine in 
der abgelaufenen Saison gespielt. 
Für den Senat 1 der Bundesliga 
steht der Einsatz von David Atan-
ga dennoch im Einklang mit den 
Bestimmungen des ÖFB-Regu-
lativs. 

Begründung
Laut Senat 1 müsse zwischen 
einer Spielberechtigung für den 
Stammverein (Salzburg) und 
einer Einsatzberechtigung für 
den Kooperationsverein (Liefe-
ring) unterschieden werden: „Die 
Kooperationsbestimmungen be-
sagen, dass der Abschluss eines 
Kooperationsvertrages nicht als 
Übertritt im Sinne des ÖFB-Re-
gulativs gilt, sondern Kooperati-
onsspieler bei ihrem jeweiligen 
Stammverein aufrecht gemeldet 
bleiben und sowohl für diesen als 
auch für den Kooperationsverein 
einsatzberechtigt sind. Wenn-
gleich keine direkte Anwendbar-
keit der FIFA-Regulative in die-
sem Zusammenhang gegeben ist, 
ist der Senat 1 im Übrigen auch 

der Meinung, dass die gegen-
ständliche Handhabung auch in 
Einklang mit den internationalen 
Vorgaben steht.“

Freude in Sankt pölten
SKN-Präsident Helmut Schwarzl 
ist über das Ergebnis natürlich 
erfreut: „Wir sind froh über die 

eindeutige Entscheidung für den 
SKN, womit bestätigt worden ist, 
dass sich unser Verein korrekt 
und regelkonform verhalten hat.“

SC geht zur nächsten Instanz
Wiener Neustadt will am grünen 
Tisch weiterkämpfen und die 
nächste Instanz anrufen. Wird 

auch dort das Ergebnis aus der 
ersten Instanz bestätigt, dann 
bleibt noch der Weg vor das stän-
dig neutrale Schiedsgericht. 

Keine Verträge für 2. Liga
So oder so ist es für die Vereine 
eine schwierige Situation. Wäh-
rend Sankt Pölten sich bestätigt 
sieht und weiter für die Bundes-
liga plant, hängt Wiener Neustadt 
und Sportdirektor Andi Schicker 
in der Luft: „Bei uns hat kein 
Spieler einen Vertrag für die 2. 
Liga. Ich muss natürlich in beide 
Richtungen planen, kann aber 
nur abwarten. So viel ich weiß, 
hat aber noch keiner unserer 
Spieler bei einem anderen Ver-
ein unterschrieben.“
Sportlich hat Wiener Neustadt 
auch bei den Amateuren mit 
dem Abstieg aus der 2. Landesli-
ga einen Rückschlag zu verkraf-
ten. „Das ist sehr bitter, weil der 
Sprung zur Kampfmannschaft 
einfach zu groß ist“, sagt Schi-
cker.

Budgetfrage noch offen
Ob in der nächsten Saison über-
haupt ein Pro� betrieb möglich 
ist, das steht noch in den Sternen. 
„Wir haben noch kein genaues 
Budget“, erklärt Sportdirektor 
Andi Schicker. Egal ob Bundesli-
ga oder 2. Liga, die Wahrschein-
lichkeit, dass Stützen wie Hamdi 
Salihi oder Trainer Roman Mäh-
lich an Bord bleiben, werden 
wohl mit jedem Tag Verzöge-
rung etwas geringer. Momentan 
regiert bei SC Wiener Neustadt 
anscheinend einzig das „Prinzip 
Hoffnung“. 

Der Senat 1 der Bundesliga hat den Einspruch von Wiener Neustadt abgewiesen.

Der Zweikampf zwischen dem SC und dem SKN geht in die nächste Runde.
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TESTFAHRT

Ein Audi für Feinsinnige
Der Audi A7 Sportback ist einer 
von vielen neuen Luxusmodel-
len aus Ingolstadt. Auch der A8 
und der Audi A6 rittern um die 
Kundschaft. Die Tester von Fahr-
freude.cc haben sich den Audi A7 
Sportback näher angesehen.

Technisch gesehen gibt es nicht 
so viele Unterschiede zwischen 
den Luxus-Baureihen von Audi. 
Der Testwagen nennt sich kryp-
tisch Audi A7 Sportback 50 TDI 
quattro. Soll heißen Dreiliter 
V6 Bi-Turbodiesel mit milder 
Hybrid-Unterstützung und sat-
ten 286 PS – alles super-sauber 
mit EURO 6d temp abgesegnet. 
Beim Verbrauch lässt er wieder 
den Selbstzünder raushängen – 
der Testschnitt von 8,7 Liter Die-
sel auf hundert Kilometern geht 
angesichts der gebotenen Leis-

tung in Ordnung. Das gekoppelte 
8-Gang-Tiptronic-Getriebe schal-
tet fast unmerklich. 

Die Innenausstattung
Audi wäre nicht Audi, wäre auch 
das Interieur nicht wieder „State of 
the art“. Am auffälligsten sind die 
drei Bildschirme in Hochglanzop-
tik. Hinterm Lenkrad das bekann-
te „Virtual Cockpit“ mit mannig-
facher Informations� ut, inklusive 
Google-Maps. Auf der Mittelkon-
sole platziert Audi zwei Touch-
screens – der obere fungiert als 
Bedienungszentrale für Infotain-
ment, Navigation, Telefon und eine 
wahre Flut an weiteren Funktiona-
litäten, der untere ist hauptsächlich 
für die Klimatisierung zuständig. 
A8, A6 und A7 Sportback kosten 
grundsätzlich eine Lawine. Die 
realistische Preis-Range für den 
Audi A7 wird zwischen 90.000 

und 150.000 Euro liegen. Der 
Testwagen belief sich auf 136.000 
Euro. Den gesamten Fahrbericht 
gibt es auf www.fahrfreude.cc

Der Audi A7 Sportback ist ab 77.990 Euro zu haben.
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Daten Fakten Audi A7 
Sportback 50 TDI quattro

Motor 
6-Zylinder BiTurbodiesel

Leistung 
286 PS

Testverbrauch
8,7 Liter Diesel / 100 km

Preis ab
77.990 Euro

ELEKTROMOBILITÄT

Tips probiert ein Elektro-Auto: ein 
Selbsttest mit dem Citroen C-Zero
PITTEN. Elektro-Autos sind 
die Autos der Zukunft? Tips-
Redakteurin Sonja Plank-Wies-
bauer hat eines ausprobiert. Ein 
Selbsttest.

Elektromobilität ist immer wie-
der im Gespräch und ein Elekt-
ro-Auto wollte ich schon immer 
ausprobieren, also auf zum Auto-
haus Alexander Gruber in Pitten, 
der mir in seiner Zweigstelle in 
Baden einen Citroen C-Zero zum 
Probefahren zeigt.
Der erste Eindruck: wesentlich 
kleiner als mein Auto, bin ge-
spannt, was dieses E-Car drauf-
hat. Im Inneren ist alles da, was 
man braucht. 
Und dann geht‘s los: gleich beim 

Starten das erste Aha-Erlebnis. 
Absolute Stille. Das Elektro-Au-
to ist so angenehm leise, ein ab-
solutes Wohlfühl-Erlebnis. Kla-
rerweise hat das Auto Automatik, 
an die man sich sehr schnell ge-
wöhnt. Kein lästiges Schalten, 

nur ein Gang – im Prinzip fährt 
das Auto von allein. Geräuschlos 
und entspannt geht es raus aus der 
Stadt auf die Schnellstraße. Und 
siehe da, das kleine Auto geht 
ziemlich ab mit seinen 67 PS. Der 
kleine Flitzer hat eine maximale 

Reichweite von 150 Kilometern, 
für den Alltag genau richtig. 
Auch das Au� aden ist im Prinzip 
kein Problem. Schnellladen geht 
in 30 Minuten, allerdings braucht 
man dafür eine eigene Vorrich-
tung. Das normale Laden dauert 
6 bis 11 Stunden und funktioniert 
mit einer normalen Steckdose.

Fazit
Das Elektro-Auto ist nach derzei-
tigem Stand ein ideales Auto für 
Alltagsfahrten, wenn man z. B.   
mit einer Photovoltaik-Anlage 
den Strom zur Verfügung hat. 
Für tägliche weite Strecken ist 
die Technologie noch nicht aus-
gereift genug. Allerdings soll sich 
das in den nächsten zwei Jahren 
ändern.

Tips-Redakteurin Sonja Plank-Wiesbauer mit dem E-Car Citroen C-Zero
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MUsiKFEstiVal

Schräg und traditionell: Volksmusik 
als Botschafter der Lebensfreude
WiENER NEUstaDt. Das größte 
niederösterreichische Volkskul-
turfestival aufhOHRchen geht 
dieses Jahr in Wiener Neustadt 
über die Bühne. Wo aufhOHR-
chen Station macht, sorgt es für 
offene Augen und Ohren.

Das Festival vereint kulturelle 
Besonderheiten des Veranstal-
tungsorts mit 	 xen Bausteinen 
des Festivals, die alle Facetten 
der niederösterreichischen Volks-
kultur umfassen: von Sänger- und 
Musikantentreffen über die Blas-
musik, Konzerte der P  icht- und 
Musikschulen, Wirtshausmusik 
bis zum Chöretreffen. Rund 1000 
Musikanten werden Wiener Neu-
stadt während der vier Festival-

tage im Juni in eine einzigartige 
Klangwolke hüllen. Volksmusik 
ist jung, modern, attraktiv und 
drückt pure Lebensfreude aus 
– davon können sich die Besu-
cher des großen Volkskultur-

fests überzeugen und auch, dass 
urbaner Raum und Volkskultur 
kein Widerspruch sind. „Auch 
in den Städten sind Tradition 
und Brauch verankert. Das Fes-
tival soll diese Wurzeln wieder 
zum Blühen bringen“, zeigt sich 
Festivalleiterin und Volkskultur-
Niederösterreich-Chefin Dorli 
Draxler vom Erfolg des Fests 
überzeugt. 

Für jeden etwas dabei
Von schräg bis traditionell, von 
Tanz bis Musik, von Konzert- 
bis Straßenmusik – aufhOHR-
chen bietet für jeden Gast und 
Geschmack das Richtige.
Der Höhepunkt ist das Festkon-
zert am 15. Juni 2018 im Stadt-
theater.

Motto beim „aufhOHRchen“: Stadt 
und Land mitanand  Foto: Daniela Matejschek

NÖ Volksmusikfestival 
14. Juni: Eröffnungskonzert mit 
der Militärmusik NÖ und der Crazy 
Hauer Big Band, 18.30 Uhr
15. Juni: Festkonzert: Stadt und 
Land mitanand, Agnes Palmi-
sano & Franz Posch mit seinen 
Innbrügglern, Stadttheater Wiener 
Neustadt, 20 Uhr
16. Juni: Wirtshausmusik in acht 
Gaststätten in Wiener Neustadt,
ab 19 Uhr
17. Juni: 12 Uhr Sternmarsch der 
Blasmusik und anschließend
Miteinander aufhOHRchen – musi-
kalische Ständchen, aufhOHRchen-
Bühne, Wiener Neustadt

Information: 
Volkskultur Niederösterreich
Tel. 02732/85015
www.volkskulturnoe.at

BENEFiZKoNZERt

Über 60 Musiker
KiRCHsCHlaG. Am 23. Juni um 
20 Uhr findet ein Benefizkon-
zert im Passionsspielhaus Kirch-
schlag für bedürftige Menschen 
aus der Region statt. 
Auf dem Programm steht ein 
Reigen von Volksweisen, Oper, 
Operette, Musical, Jazz, Pop und 
Rock. Gestaltet wird es von über 

60 Sängern und Musizierenden, 
die ausschließlich aus der Regi-
on Bucklige Welt bis hin zu Wr. 
Neustadt und dem benachbarten 
Mittelburgenland stammen und 
im Laufe 18 Jahre Bühne Sabine 
Hammer begleitet haben. Karten 
gibt es bei Ö-Ticket um 18 Euro, 
Abendkassa um 20 Euro.

Das Geburtstagsspecial von Sabine Hammer ist für bedürftige Menschen.

FEst

Spektakel im Ort
BaD ERlaCH. Ein sehr dichtes 
Programm erwartet die Gäste 
beim Straßenspektakel in Bad 
Erlach. „Wir haben auch dieses 
Jahr darauf geachtet, dass wir die 
Qualität der ausstellenden Betrie-
be hochhalten, Ramschware wird 
es aller Voraussicht nach nicht 
geben“, so Mit organisatorin Sa-
bine Hauer. Es gibt Zauberer, 

Stelzengeher und Riesenseifen-
blasen. Außerdem Schnupper-
workshops für Selbstverteidi-
gung für alle Altersgruppen, die 
Bogenschule Reisser gibt eine 
Vorführung im Volksschulhof, 
Fahrgeschäfte sind wieder am 
Schulhof zu 	 nden. Samstag, 16. 
Juni ab 16 Uhr und Sonntag, 17. 
Juni 8-17 Uhr.

V. l.: Organisatorin Sabine Hauer, Regina Lauinger, Peter Hecht, Jörg Sagmeister
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VolKsHoCHsCHUlE

„Tanz Impressionen“: der große
Abschluss der Kindertanzkurse
WiENER NEUstaDt. Am 24. 
Juni 2018 findet ab 17 Uhr 
(Einlass: 15.45 Uhr) die große 
Abschlussveranstaltung der 
Kindertanzkurse der Wiener 
Neustädter Volkshochschule 
statt. 

Die Veranstaltung entwickelte 
sich in den vergangenen Jah-
ren zum Publikumsrenner – seit 
2007 � nden die „Tanz Impressi-
onen“ deshalb in der Arena Nova 
statt.
Das Programm der „Tanz Im-
pressionen“ umfasst Vorfüh-
rungen aller Kinder- und Ju-
gendtanzkurse, die im letzten 
Semester angeboten wurden – 
von Tanz kreativ, Charts-Dance, 

Hip-Hop & Streetdance über 
klassisches Ballett und orienta-
lischen Tanz für Mädchen bis 

hin zu Eltern-Kind-Tanz. Rund 
200 Kinder und Jugendliche im 
Alter von 2 bis 20 Jahren werden 

in einstudierten Choreografien 
zeigen, was sie in den Volks-
hochschulkursen unter der Lei-
tung von Petra Altmann, Elisa-
beth Birsak, Elisabeth Peschke, 
Dulli Podrimja, Julia Schmidt 
und Michaela Trausmuth gelernt 
haben. Durch den Abend führt 
wie gewohnt WNTV-Moderator 
Christian Schützl.

Hier gibt´s Karten
Karten für die Veranstaltung 
gibt’s zum Preis von 10 Euro 
beim „Infopoint Altes Rathaus“, 
in der Arena Nova sowie an allen 
„Ö Ticket“-Vorverkaufsstellen.
Weitere Infos zur Wiener Neu-
städter Volkshochschule unter 
Tel. 02622/373-920 und www.
vhs.wiener-neustadt.at 

Tanzimpressionen. In verschiedenen Choreografi en zeigen die Kinder was sie in 
den Volkshochschulkursen gelernt haben. Foto: VHS Wiener Neustadt

KoNZERt

Die Geigerin Midori Seiler spielt 
Solowerke von Bach in Maltern
HoCHNEUKiRCHEN. Am 29. 
Juni fi ndet in der Filialkirche 
Maltern das Konzert „Midori 
Seiler – Bach Solo“ statt. Die 
Violinisten zählt zu den we-
nigen Spezialisten der histori-
schen Aufführungspraxis.

Auf dem Programm stehen die 
Werke Partita d-Moll BWV1004 
und Partita E-Dur BWV 1006. 
Midori Seiler, bayerisch-japani-
sche Tochter zweier Pianisten, 
wuchs in Salzburg auf. Ihre mu-
sikalische Ausbildung führte sie 
weiter nach Basel, London und 
Berlin. Sie ging bei Musikerper-
sönlichkeiten mit unterschied-
lichsten Profilen in die Lehre: 
Die „modernen“ Geiger Helmut 

Zehetmair, Sandòr Végh, Adelina 
Oprean, David Takeno und Eber-
hard Feltz sowie zwei Spezialis-
ten für Alte Musik: Stephan Mai 
und Thomas Hengelbrock.
Als Mitglied der Akademie für 
Alte Musik Berlin erlebte Midori 
den internationalen Durchbruch 
des Ensembles, ab 2005 bis 2014 
auch am Konzertmeisterpult.
Beim Orchester Anima Eterna 
Brügge, spezialisiert auf die his-
torische Aufführungspraxis im 
Orchesterrepertoire der Klassik, 
Romantik und des frühen 20. 
Jahrhunderts, war Midori Seiler 
2001 – 2014 als Konzertmeisterin 
beschäftigt.
Seit 2016 ist sie die künstlerische 
Leiterin des BachCollektivs der 
Köthener Bachfesttage. Midori 

Seiler zählt zu den wenigen Spe-
zialisten der historischen Auffüh-
rungspraxis, die sich in verschie-
denen Epochen heimisch fühlen: 
Barocke Violinkonzerte – wie als 
Solistin diverser Barockensemb-
les (Tafelmusik Orchestra Toron-
to, Budapest Festival Orchestra) 
gehören ebenso zu ihrem Reper-
toire wie die klassischen/roman-
tischen Violinkonzerte von Men-
delssohn und Beethoven.
Vorverkauf für das Konzert in 
der Filialkirche Maltern auf 
der Gemeinde Hochneukir-
chen unter der Telefonnummer 
02648/20206.

Midori Seiler                    Foto: Maike Helbig

Freitag, 29. Juni 2018
Filialkirche Maltern
19.30 Uhr
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Edlitzer ist neuer Hauptsponsor 
für die Wechselland-Rallye 2018
EDlitZ. Der Edlitzer Wolfgang 
Scherleithner ist mit seiner 
Firma OBM Objekt-, Bau- und 
Möbeltischlerei GmbH neuer 
Hauptsponsor der Wechsel-
land-Rallye. Diese fi ndet heuer 
als sechster Staatsmeister-
schaftslauf am 31.8. und 1.9. 
statt.

Seit 1996 ist die Wechselland-
Rallye bereits Bestandteil der 
österreichischen Staatsmeister-
schaft. Dass es die zuletzt am 
Aus wankende Traditionsveran-
staltung heuer zum 23. Mal gibt, 
verdankt das Organisationsteam 
rund um die ebenfalls nicht aus 
der heimischen Rallyeszene 
wegzudenkende Familie Stengg 
einem neuen Geldgeber. 
Wolfgang Scherleithner ist mit 
der OBM Objekt-, Bau- und Mö-
beltischlerei GmbH in Feistritz 
am Wechsel neuer Hauptsponsor 
und of� zieller Namensgeber der 
Wechselland-Rallye 2018 am 31. 
August und 1. September. Ge-
schäftsführer Wolfgang Scher-
leithner, 39-jähriger Familien-
vater aus Edlitz, trägt ebenfalls 
eine gehörige Portion Rallyeblut 
in sich. „Ich war von klein auf 
rallyebegeistert. Als ich erfuhr, 
dass die Rallye sponsorbedingt 
gefährdet ist, suchte ich das Ge-

spräch mit Organisator Willi 
Stengg. Seine konstruktiven 
Pläne haben mir die Entschei-
dung leicht gemacht“, sagt Wolf-
gang Scherleithner.  
Er war bei der damaligen Ral-
lye in Aspang, die noch David 
Doppelreiter organisiert hat, mit 

einem Vorausauto unterwegs und 
durfte schon Erfahrungen bei den 
letzten drei Wechselland-Rallyes 
sammeln (2017 Skoda Fabia R5 
mit Copilot Gerald Winter Ge-
samtplatz 16; 2016 Skoda Fabia 
R5 mit Copilot Gerald Winter 
Gesamtplatz 13; 2015 Subaru 

Impreza WRX mit Copilot Ale-
xander Kamper Gesamtplatz 12).

Regionsbezogenheit
Wolfgang Scherleithner legt be-
sonderen Wert auf die Region und 
die damit verbundene wirtschaft-
liche Bedeutung: „Mir liegt auf 
jeden Fall sehr viel daran, dass 
die Rallye, die ja früher im Raum 
Aspang, Krumbach und Mönich-
kirchen stattgefunden hat und 
nunmehr in Richtung Pinggau 
abgewandert ist, auch wieder in 
unsere Region herüberkommt.“
Das Engagement von Wolfgang 
Scherleithner hinsichtlich Wech-
selland-Rallye ist für Scherleith-
ner kein einjähriges Projekt, 
sondern schon auf längere Zeit 
aufgebaut.

Wolfgang Scherleithner (l.) und Willi Stengg jun. nach der Vertragsunterzeichnung                                     Foto: Stengg Motorsport

Wolfgang Scherleithner als Aktiver          Foto: Harald Illmer

Wechselland-Rallye
31.8. und 1.9.

Ihre Redakteurin 
vor Ort

Sonja Plank-Wiesbauer
0676 / 50 24 556
s.plank-wiesbauer@tips.at
www.tips.at

HUNDE

Der beste Freund
BaD ERlaCH. Bernhard Kainz 
neues Infotainment-Programm 
N“UR“Hund vermittelt auf amü-
sante und lehrreiche Weise, wie 
der Hund zum besten Freund des 
Menschen geworden ist, warum 
Hunde weglaufen, obwohl (oder 
weil) die Zäune immer höher 
werden uvm. Bernhard Kainz 

beantwortet viele offene Fragen 
der Hundeerziehung.
Am 15. September kommt Bern-
hard Kainz mit seinem Pro-
gramm ins Gemeindezentrum 
Bad Erlach. Einlass ist um 19 
Uhr, Beginn um 20 Uhr. Es ist 
freie Platzwahl und die Karten 
kosten 29 Euro.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

FR, 13. April

DO, 14. Juni

FR, 15. Juni

SA, 16. Juni

SO, 17. Juni

MI, 20. Juni

DO, 21. Juni

FR, 22. Juni

SA, 23. Juni

SO, 24. Juni

DI, 26. Juni

MI, 27. Juni

FR, 29. Juni

SA, 30. Juni

SO, 1. Juli

DO, 5. Juli

SA, 7. Juli

SO, 8. Juli

DI, 10. Juli

FR, 13. Juli

Notrufe

Ärztedienst

Bad Schönau: Erlebniswanderung, TP: Mu-
sikpavillon im Kurpark, jeden Dienstag, 14:00

Bad Schönau: Kirchenführung durch Marien-
 und Wehrkirche, jeden Freitag, TP: vor der Ma-
rienkirche, 16:00, Freie Spende!

Bad Schönau: Spielegruppe - für Kinder ab
einem halben Jahr bis zum Kindergartenalter,
Turnsaal/Volksschule, jeden Mittwoch, 9:00 -
11:00, Unkostenbeitrag. € 2,-

Pitten: Kirchenführung samt Felsenkirche und
Karner, jeden Freitag (bis 19. Okt.), TP: vor
dem Gemeindeamt, 16:00

Aspang-Markt: Aspanger Ferienspiel - Kin-
der Kettcar-Rennen, Parkplatz in der Zöbern-
straße, 15:30

Lichtenegg: Kabarettabend von und mit Eve-
lin Pichler, GH Spenger, 19:30

Aspang-Markt: Schlusskonzert der Musik-
schule, NMS/Festsaal, 19:00

Bromberg: Schattentheater Bucklige Welt
"Ein Mann, ein Wort…", Theatersaal/Pfarrhof,
19:30

Hochneukirchen-Gschaidt: Musical, Fest-
saal/Hochneukirchen, 18:30, VA: Volks-, Neue
Mittel- und Musikschule

Hollenthon: Segnung des neuen Hochbehäl-
ters, 14:00

Lichtenegg: Kabarettabend von und mit Eve-
lin Pichler, GH Spenger, 19:30

Aspang-Markt: Blau Weißes Dirndlfest, Bin-
derwiese/GH Binder, 16:00, VA: SC Aspang

Bromberg: Schattentheater Bucklige Welt
"Ein Mann, ein Wort…", Theatersaal/Pfarrhof,
19:30

Kirchschlag: Sportfest, Weststadion Kirch-
schlag, ab 10:00

Lichtenegg: Tag des Windes, Windrad Lich-
tenegg/Aussichtskanzel, 10:00 - 16:00

Mönichkirchen: Feuerlöscherüberprüfung,
Feuerwehrhaus, 8:00 - 11:00

Wiesmath: Hl. Messe, Friedenskapelle, Rotte
Neuris, 19:00, VA: Schuhplattler- u. Volkstanz-
gruppe Wiesmath

Bad Erlach: 2. Bad Erlacher Straßenspekta-
kel - Familientag, Hauptstraße, ganztägig

Bad Erlach: Hl. Messe zum Fest des Hl. Anto-
nius von Padua, Antoniuskirche, 8:30

Bad Schönau: Pfarrfest, Marienkirche/Kultur-
saal im Pfarrheim, ab 10:00

Breitenau: Gemeindekirtag mit Kirtagbau-
mumschnitt, Park Breitenau, ab 9:00

Bromberg: Schattentheater Bucklige Welt
"Ein Mann, ein Wort…", Theatersaal/Pfarrhof,
19:30

Edlitz: Maibaumumschnitt, Veranstaltungs-
platz, ganztägig, VA: Landjugend

Hochneukirchen-Gschaidt: Feuerwehrfest
- Messe u. Frühschoppen, Feuerwehrhaus
Hochneukirchen, ab 10:00

Katzelsdorf: Hl. Messe mit Fahrzeugseg-
nung, Pfarrkirche, 9:30

Kirchschlag: Sportfest, Weststadion Kirch-
schlag, ab 10:45

Lichtenegg: Tag des Windes, Windrad Lich-
tenegg/Aussichtskanzel, 10:00 - 16:00

Mönichkirchen: Sommerfest, Sicherheits- &
Sozialzentrum, 9:30, VA: FF Mönichkirchen

Krumbach: Vitalcafe, Vitalpark, 14:30

Scheiblingkirchen: Babyparty, Pfarrheim,
9:00 - 11:00

Bad Schönau: Orgelkonzert mit Mag. Josef
Gsertz, Wehrkirche, 16:00

Bad Schönau: Sonnwendfeier d. Hornklasse
mit Hornklängen u. Kammermusik, Pfarrheim,
19:00

Hollenthon: Handarbeitsgruppe "Flinke Na-
deln", Mehrzweckraum/Volksschule, 14:30 -
18:30

Kirchschlag: Wanderung zum Kirtag nach
Stang, Abmarsch: beim GH Kogelbauer, 10:00,
VA: Österr. Kameradschaftsbund

Schwarzau am Steinfeld: Lesekreis Diskos
erlesenes Erlebnis, Volksschule, 18:30 - 20:15

Bad Schönau: Sonnwendfeier - Hl. Messe m.
anschl. Fackelzug in den Kurpark, Marienkir-
che, 19:00

Bromberg: Vorspielabend der Musikschule,
Volksschule, 18:00

Hochneukirchen-Gschaidt: Sonnwendfeu-
er, Gartenriegel in Hochneukirchen, 19:00, VA:
ÖAAB Hochneukirchen

Hollenthon: Dämmerschoppen mit dem Dor-
forchestra Warthmannstetten, GH Posch, 18:00

Lanzenkirchen: Hauswurstschnapsen, GH
Koglbauer, 18:00

Lichtenegg: Schulschlussfeier der 4. NNÖMS
Lichtenegg, Festsaal/NMS Lichtenegg, 19:00

Schwarzenbach: 21. Keltenfestival, Kelten-
festgelände u. Freilichtmuseum in der Kelti-
schen Wallanlage, Trift 6, ab 10:00,
www.schwarzenbach.gv.at

Aspang-Markt: Ortsvereineturnier, Asphalt-
anlage, 13:00

Bad Schönau: Bezirksfeuerwehrleistungsbe-
werb, Sportplatz, ab 12:00

Bad Schönau: Bucklige Welt Classics 2018
für Oldtimerautos u. Motorräder, Aufstellung
u. Start: Weinstube/Konditorei Ulreich, 9:15

Breitenau: Breitenauer Ortslauf, 14:00 -
16:00, VA: ASKÖ Breitenau

Bromberg: Sonnwendfeuer, Dreibuchen-Ka-
pelle, 20:00, VA: Dorferneuerung Bromberg

Katzelsdorf: Sonnwendfeier, Biotop am An-
ger, 19:00

Kirchschlag: Bucklige Welt-Classic für Oldti-
merautos u. -motorräder, Start: Parkplatz Hö-
nig, 9:00

Kirchschlag: Sabine Hammer Geburtstags-
special - Benefizkonzert, Passionsspielhaus,
20:00, Karten: Ö-Ticket € 18,-, Abendkassa €
20,-

Walpersbach: Sonnwendfeier, Mühlwald,
19:00, Ersatztermin bei Schlechtwetter: 30.
Jun.

Zöbern: Benefizabend, Pfarrheim "Begeg-
nung", 20:00, VA: KuTV Zöbern

Bad Schönau: Kurkonzert mit der Ortsmusik-
kapelle Muthmannsdorf, Musikpavillon im Kur-
park, 16:00 (nur bei Schönwetter)

Hochwolkersdorf: Pfarrfest, Pfarrheim, ab
10:00

Katzelsdorf: Fest der Treue und Pfarrfest,
Pfarrkirche, 9:30

Kirchschlag: Pfarrfest und Johannesfeuer,
Pfarrzentrum, ab 9:30

Lanzenkirchen: Kindermesse, Pfarrsaal, 9:45

Ober-Aspang: Hl. Messe, Pfarrkirche, 8:00
u. 10:00, anschl. Pfarrfest

Schwarzau am Steinfeld: Johannikirtag,
Sportplatz, ab 11:00

Unter-Aspang: Patrozinium - Hochamt,
Pfarrkirche, 10:00

Krumbach: Treffen zur Unterstützung pfle-
gender Angehöriger, Pfarrheim, 19:00

Kirchschlag: Schulschlusskonzert, Passionss-
pielhaus, 18:30, VA: Musikschule

Wiesmath: Schulschlussfest, Volksschule,
17:00

Aspang-Markt: Teichfest, Sparkassenteich
Aspang, ab 18:00, VA: Rotes Kreuz Aspang

Hochneukirchen-Gschaidt: Bezirksmusik-
fest, Festzelt am Pfarrplatz Hochneukirchen, ab
18:00

Hochneukirchen-Gschaidt: Konzert mit
Midori Seiler - Bach Solo, Filialkirche Maltern,
19:30, Info u. Vorverkauf: Marktgemeinde
Hochneukirchen-Gschaidt  02648-20206

Bad Erlach: Italenischer Abend, Altes Sprit-
zenhaus, 18:00, VA: Wir Niederösterreicherin-
nen/Ortsstelle Bad Erlach

Bad Erlach: Messe, Petrusmaterl im Ziegel-
ofen, 18:00

Bad Schönau: Hutwischberglauf, Start: Ge-
meindeplatz, 10:00

Breitenau: Beachvolleyball Juxturnier, Beach-
volleyballplatz, 10:00 - 16:00, VA: ASKÖ Brei-
tenau

Hochneukirchen-Gschaidt: Bezirksmusik-
fest, Festzelt am Pfarrplatz Hochneukirchen, ab
14:00

Mönichkirchen: Fünf Null Schräge Wiesn -
Kunstfestival, Seiser's Schräge Wiesn, Mönich-
kirchen 226, 10:00 - 24:00

Wiesmath: Feuerwehrfest, Festhalle/Schwar-
zenberg, ab 16:00, VA: FF Schwarzenberg

Aspang-Markt: Teichfest - Hl. Messe, Spar-
kassenteich Aspang, 10:00

Bad Schönau: Kurkonzert mir der "SiEbner
Musi", Musikpavillon im Kurpark, 16:00

Edlitz: Musik und Literatur mit Katharina
Stemberger und dem Geiger Florian Wilscher,
Aula/Neue Mittelschule, 18:00

Hochneukirchen-Gschaidt: Bezirksmusik-
fest, Festzelt am Pfarrplatz Hochneukirchen, ab
8:30

Wiesmath: Feuerwehrfest - Rythmische Fest-
messe u. anschl. Frühschoppen, Festhalle/
Schwarzenberg, 9:30, VA: FF Schwarzenberg

Bad Schönau: Lisa Rabel Trio - Lateinameri-
kanische Musik, Musikpavillon im Kurpark,
19:30

Aspang-Markt: Biotopfest, 17:00, VA: ÖVP
Aspang (bei Schlechtwetter So, 8. Jul. ab
12:00)

Bad Schönau: Konzert der "Baikal Kosa-
ken", Marienkirche, 19:30

Seebenstein: Burgfest, ab 19:00, VA: FF
Seebenstein

Bad Erlach: Konzert, Ulrichskirche, 16:00

Bad Schönau: Kurkonzert mit der Trachten-
kapelle Wartmannstetten, Musikpavillon im
Kurpark, 16:00

Breitenau: Musik der Kontraste, GH Tauch-
ner, 11:00 - 16:00

Hochneukirchen-Gschaidt: Gedenkmes-
se, Aussichtswarte am Hutwisch, 10:00, VA:
ÖKB Hochneukirchen-Gschaidt

Wiesmath: Imkerstammtisch, GH Höller,
10:00 - 11:00

Bad Erlach: Stammtisch-Treff - Literaturkreis,
Rosaliastraße 32, 16:00

Lanzenkirchen: Generationentreffen, Cafe
Restaurant Adrienn, 17:00 - 20:00

Hochneukirchen-Gschaidt: Festival
"Sound in da Pampa", Festivalgelände der
Fam. Trenker, Grametschlag 11, Hochneukir-
chen, Einlass: 17:00

Kirchschlag: Klavierabend mit Olga Ka-
rotkikh, Pfarrzentrum, 19:30

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Bromberg, Schwarzenbach, Lichte-
negg, Wiesmath, Hollenthon, Hochwol-
kersdorf: 16., 17. Jun.: Dr. Daniela
Raychart, Wiesmath,  02645-2230; 23.,
24. Jun.: Dr. Adil Al-Sayegh, Hochwolkers-
dorf, 0 676-455 55 20; 30. Jun.: Dr. Chri-
stoph Wanke-Jellinek, Bromberg,  0660-21
58 632

Kurzfristige Änderungen der diensthaben-
den Ärzte erfragen Sie bitte telefonisch vor Ih-
rem Arztbesuch oder unter dem häusärztlichen
Notdienst  141
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Terminanzeigen

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Bürgerservice

Ausg‘steckt

Märkte

Tierärzte

Gesundheits-Tips

Fitness-Tips

Beratungs-Tips

Kurse & Seminare

Ausstellungen

Büchereien

Seniorenveranstaltungen

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Die nächste 
Tips-Ausgabe 
erscheint am

12./13.
Juli

Anzeigenschluss: 

6. Juli, 9 Uhr

Edlitz, Grimmenstein, Thomasberg,
Scheiblingkirchen-Thernberg, Warth:
16., 17., 30. Jun., 1. Jul.: Dr. Wilfried
Wiebecke, Warth,  02629-2540; 23., 24.
Jun., 7., 8. Jul.: Dr. Wolfgang Pilz, Grimmen-
stein,  02644-7227

Erlach, Walpersbach, Lanzenkirchen,
Katzelsdorf, Pitten, Schwarzau a.Stein-
felde, Seebenstein, Bad Erlach: 16., 17.
Jun.: Dr. Viktor Chlopcik, Bad Erlach,
 02627-48520; 23., 24. Jun.: Dr. Bern-
hard Lichtenauer, Schwarzau/Steinf.,
 02627-82424; 30. Jun., 1. Jul.: Dr. Mi-
chael Tischler, Pitten,  02627-82315; 7., 8.
Jul.: Dr. Ludwig Dock, Lanzenkirchen,
 02627-45494

Krumbach, Bad Schönau, Kirchschlag,
Hochneukirchen-Gschaidt, Zöbern: 16.,
17. Jun.: Dr. Manfred Tymciw, Bad Schönau,
 02646-8582; 23. Jun.: Dr. J. Sokol u. Dr.
M. Sokol OG Gruppenpraxis, Kirchschlag,
 02646-27072; 24. Jun.: Dr. Renate Gran-
dits-Jakel, Kirchschlag,  02646-2344; 30.
Jun.: Dr. Schwarz u. Dr. Harter Gruppenpraxis,
Krumbach,  02647-42200

Neunkirchen, Breitenau, Natschbach-
Loipersbach, Wartmannstetten: 16.
Jun.: Dr. Friedrich Humhal, Neunkirchen,
 02635-62350; 17. Jun., 7. Jul.: Dr. Gün-
ther Waglechner, Neunkirchen,  02635-
65550; 23. Jun., 8. Jul.: Dr. Sevil Algan-Ince,
Natschbach-Loipersbach,  02635-62542;
24. Jun.: Dr. Wilfried Wolfgang Seeburger,
Neunkirchen,  02635-62303; 30. Jun.: Dr.
Nikola Klosterer, Neunkirchen,  02635-
62107; 1. Jul.: Dr. Christian Freis, Neunkir-
chen,  02635-64104

Trattenbach, Aspang-Markt, Aspang-
berg-St.Peter, Mönichkirchen, Frei-
stritz, Kirchberg am Wechsel, St.Coro-
na am Wechsel, Otterthal: 16., 17.
Jun.: Dr. Günter Fabits, Kirchberg/Wechsel,
 02641-6989; 23., 24. Jun.: Dr. Alois
Rieck, Kirchberg/Wechsel,  02641-2540;
30. Jun., 1. Jul.: Dr. Mario Untersalmberger,
Mönichkirchen,  02649-20912; 7., 8. Jul.:
Dr. Martina Dvorak, Aspang-Markt,  02642-
52511

Grimmenstein: 30. Jun., 1. Jul.: Dr. Visn-
ja Milosevic, 9:00 - 13:00,  02644-7444

Bad Erlach: 10., 28. Jun., 7. Jul.: Apothe-
ke Bad Erlach, Wr. Neustädter Straße 21,
 02627-48850

Pitten: 25. Jun., 1., 13. Jul.: Apotheke
"Zum h. Georg", Ed.-Huebmer-Gasse 164,
 02627-82288

Fundtierhomepage NÖ - Suche nach ver-
missten Tieren: www.tiersuche.noe.gv.at

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Bad Erlach: Dorfheuriger Reiterer-Loiben-
böck, Hauptstraße 14, 29. Jun. - 15. Jul.

Bad Erlach: Schmankerlheuriger Breitsching,
Wr. Neustädter 5, bis 25. Jun. u. 6. - 23. Jul.

Bad Schönau: Stegbauer's Mostwirtshaus,
Ödhöfen Berg 120, 11. - 18. Jul.

Frohsdorf: Fam. Johannes Fingerlos, Amsel-
gasse 4, 22. Jun. - 5. Jul.

Katzelsdorf: Fam. Flatischler, Eichbüchl 4, 6.
- 15. Jul.

Katzelsdorf: Heurigenschenke Döller, Eich-
büchlerstr. 43, bis 21. Jun. u. 6. - 26. Jul.

Katzelsdorf: Heurigenschenke Böhm, Haupt-
straße 86, 22. Jun. - 1. Jul.

Bad Erlach: Bauernmarkt, Altes Spritzen-
haus, 7. Jul., 9:00 - 12:00

Bad Schönau: Bauernmarkt, im ehemaligen
Kurmittelhaus, jeden Samstag, 8:00 - 12:00

Bad Schönau: Flohmarkt, Parkplatz v. d. Ge-
meindeamt, 30. Jun., 13:30 - 16:30, VA: Ge-
sunde Gemeinde Bad Schönau

Bad Schönau: Jahrmarkt, 1. Jul.

Lichtenegg: Bauernmarkt u. Bücherfloh-
markt, Hauptstraße 22 (ehem. Treffpunkt), 29.
Jun., 14:30 - 18:00

Maltern: Kirtag, 7. Jul.

Neunkirchen: Bauernmarkt - Regionale
Schmankerl, Holzplatz, jeden 1. Samstag im
Monat, 7:00 - 12:00

Schwarzenbach: Jahrmarkt, 10. Jul.

Schwarzenberg: Kirtag, 29. Jun.

Sollenau: Straßenflohmarkt, Alleegasse, 23.
Jun., 7:30 - 13:00

Warth: Kälbermarkt, LFS Warth-Bildungszen-
trum Aichhof, 25. Jun.

Wiesmath: Bauernmarkt Fam. Bürgstein, Höl-
le 8, 23. Jun., 7:00 - 12:00

Zöbern: Neue NÖ Mittelschule, Schulstraße
1, 1. Jul., 9:00 - 15:00

Bad Erlach: 30. Jun.: Mag. U. Schneeber-
ger,  02627-463 41,  0650-28 22 111

Kirchschlag: 16., 17. Jun.: Mag. F. Abel,
Mag. S. Abel-Reichwald,  02646-25943;
23., 24. Jun.: Dr. F. Strobel,  02646-3300;
30. Jun.: Dr. E. u. W. Maresch,  02646-
3362

Lanzenkichen: 23., 24. Jun.: Dr. B. Samm,
 02627-45714,  0664-392 65 59

Lichtenegg: 16., 17. Jun.: Dr. F. Pfneisl,
 02643-200 00,  0676-734 64 62

Lichtenegg: Seelische Probleme,  wir
haben Zeit für Sie!, Pfarrhof Lichtenegg, kos-
tenlos!  02643-2221

St. Egyden: Infoabend: "Unser Darm ist die
Basis für ein gesundes Leben", jeden Montag,
Hotel Schwartz, Bahnstraße 70, 19:00, Anmel-
dung unter  0676-4446879

Bad Schönau: Smovey Training, TP: Fried-
richsplatz (bei Regen im Gemeindesaal), jeden
Montag, 19:00, Infos unter  0699-
12310334

Bromberg: Kid-Fit-Fun mit Michelle (für Kin-
der von 3-6 Jahren), Turnsaal/Volksschule, je-
den Donnerstag, 16:00 - 18:00, Anmeldung
unter  0664-2033979 oder michelle@kanga
training.at erforderlich!

Hochneukirchen-Gschaidt: Shotokan Ka-
rate, Turnsaal Hochneukirchen, jeden Montag,
18:30 - 20:00,  0664-88111679

Hollenthon: Bewegungsprogramm "Floso"
(Flotte Sohle), Pfarrheim, 27. Juni u. 11. Juli,
18:30 - 19:30

Hollenthon: Yoga, Turnsaal der Volksschule,
jeden Dienstag, 17:30 - 19:00, Info u. Anmel-
dung: 0664-9138074 oder julia.gmeiner@
gmx.net

Kirchschlag: Karate, Turnsaal/Volksschule,
jeden Montag, 18:00 - 19:00

Schwarzenbach: Kinderturnen mit Elena
Eidler, Turnsaal/Volksschule, jeden Freitag,
14:00 - 19:00

Schwarzenbach: Pilates, Turnsaal/Volks-
schule, jeden Mittwoch, 19:30 - 20:30, Ein-
stieg jederzeit möglich!

Schwarzenbach: Yoga für Anfänger und
Mittelstufe, Turnsaal/Volksschule, jeden Don-
nerstag, 18:00 - 19:30, Einstieg jederzeit mög-
lich!

Bad Erlach: Sprechstunden des Bürgermeis-
ters, Gemeinde, jeden Montag, 16:00 - 18:00,
tel. Voranmeldung unter  02627-48214 er-
forderlich!

Bad Schönau: Mutterberatung, Gemeinde-
amt, 1. Stock, jeden 2. Donnerstag im Monat,
11:00 (im August findet keine Mutterberatung
statt)

Bad Schönau: Sprechstunde des Bürgermeis-
ters, nach tel. Voranmeldung am Gemeinde-
amt  02646-8284

Breitenau: Sprechstunden des Bürgermeis-
ters, Gemeinde, jeden Dienstag, 16:30 - 19:00

Bromberg: Amtstage des öffentlichen No-
tars, Gemeindeamt, jeden 3. Freitag im Monat,
16:00 - 17:00

Bromberg: Sprechstunden mit dem Bausach-
verständiger, Gemeindeamt, jeweils nach tel.
Terminvereinbarung unter  02629-51220

Edlitz: Sprechstunden des Bürgermeisters, Ge-
meindeamt, Mo - Fr von 7:30 - 12:00, Sa 8:00
- 12:00 gegen Voranmeldung,  02644-7250

Hollenthon: Sprechtag des Bürgermeisters,
Gemeindeamt, jeden Dienstag, 9:00 - 18:00
und nach tel. Vereinbarung unter  0676-
81038159

Katzelsdorf: Sprechstunden der Bürgermeis-
terin, Gemeindeamt, jeden Dienstag, 17:00 -
19:00, um tel. Voranmeldung unter  02622-
78200 wird gebeten!

Kirchschlag: Sprechstunden des Bürgermeis-
ters, Gemeindeamt, nach tel. Vereinbarung un-
ter  0664-1258060

Krumbach: Mutter-Elternberatung, Mutterbe-
ratungsstelle, 11. Jul., 8:30 - 10:00

Krumbach: Sprechstunden des Bürgermeis-
ters, Gemeindeamt, nach tel. Vereinbarung un-
ter  0664-1661252

Lichtenegg: Amtstag Notar, Gemeindeamt,
jeden 2. Dienstag im Monat, 15:30 - 16:30,
 02643-2209

Lichtenegg: Bausprechtage, Gemeindeamt,
jeden 2. Dienstag im Monat, 17:00 - 19:00,
Terminvereinbarung unter  02643-2209

Lichtenegg: Mutterberatung, Pfarrheim, 28.
Jun., 11:00

Pitten: Bürgermeistersprechstunde, Gemein-
de, jeden Montag, 17:00 - 19:00

Schwarzau am Steinfeld: Sprechstunden
des Bürgermeisters, Gemeinde, jeden Diens-
tag, 18:00 - 19:00

Schwarzenbach: Sprechstunden des Bürger-
meisters, Gemeinde, jeden Dienstag, 14:00 -
18:00, sowie nach Vereinbarung unter
 02645-5201 12

Walpersbach: Sprechstunden des Bürger-
meisters, Gemeinde, jeden Dienstag von 17:00
- 18:00 und jeden Freitag von 16:00 - 17:00

Seebenstein: Kostenlose Rechtsberatung
von Mag. Klaus Haberler, Gemeindeamt, 10.
Jul., 16:00 - 17:00, um tel. Voranmeldung am
Gemeindeamt wird gebeten!

Wiesmath: Mutterberatung, NNÖMS, 21.
Jun., 10:00 - 11:00

Wiesmath: Notar- und Bausprechtag, Ge-
meindeamt, jeden 3. Dienstag im Monat,
17:00,  02645-2231

Zöbern: Sprechstunden des Bürgermeisters,
Gemeinde, jeden Freitag, 14:00 - 16:00

Hollenthon: Kindertenniswoche, Sportanla-
ge Hollenthon, 2. - 6. Juli,  0650-9687285

Kirchschlag: Geschichte erleben im Stadtmu-
seum, Kirchengasse 1, Öffnungszeiten: Mai bis
Ende Oktober, Sonn- und Feiertage, 9:00 -
11:30, Führungen sind nach tel. Vereinbarung
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich,
 02646-2213

Hochneukirchen-Gschaidt: Gemeindebü-
cherei, Öffnungszeiten: Mi 13:00 - 15:00 und
Fr 16:00 - 18:00

Katzelsdorf: Bücherei im G'wölb, Öffnungs-
zeiten: Mo, Mi, Fr 16:00 - 18:00, Di 17:30 -
19:30, Sa 10:00 - 12:00

Lanzenkirchen: Gemeindebücherei, Öff-
nungszeiten: Mo 16:00 - 18:00, Mi 09:00 -
12:00, Fr 17:00 - 19:00,  02627-42252,
buecherei.lzk@aon.at

Pitten: Bücherturm, Öffnungszeiten: Fr 14:00
- 19:00 und Sa 10:00 - 19:00

Aspang-Markt: Klubnachmittag, Volksheim
Aspang, 21. Jun., 15:00, VA: Pensionistenver-
band Aspang

Bad Erlach: Grillnachmittag der Pensionis-
ten, Kinderfreundehaus, 29. Jun., ganztägig

Hollenthon: Motogeragogik - Bewegt
durchs Alter, Volksschule, jeden Mittwoch,
15:00 - 16:00, Kosten: € 3,- pro Stunde

Hollenthon: Oma und Opatreff, GH Posch,
jeden 1. Mittwoch im Monat, 14:00 - 18:00

Hollenthon: Seniorenwanderung, TP: Kir-
chenplatz, 29. Jun., 9:00
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Schr
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SONDERN EINE

Kompliziert
NICHT

Gedanken an die Schule!
Bring uns deine Schul-Bedarfsliste
für das Schuljahr 2018/2019 bis zum
30.07.2018 und wir stellen dir dein
Schul-Sorglospaket zusammen.

-20% Sofortrabatt
auf deine gesamte Schulbedarfsliste
(auf den Listenpreis)

Bestpreisgarantie
bis 15.09.2018, gilt nur für den Mitbewerb
im stationären Handel

Zahlung erst bei Abholung

DEINE VORTEILE:

stressfreier Schulbedarfseinkauf
Wir sorgen dafür, dass alle benötigten Schulartikel
rechtzeitig zum Schulstart bereit sind

zu jed
er

Schul
-Sorg

lospa
ketbe

stellu
ng

gültig
ab ein

em Einka
uf von

€30,-

Genieße die Ferien ohne einen

SCHUL-
SORGLOSPAKET

Turnbeutel oder T-Schirt

GRATIS
Mehr Infos und Beratung zum Schul-Sorglospaket
erhältst du von unseren Mitarbeitern in unserer Filiale
in Kirchschlag, Hauptplatz 11.


